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^ Iudiläumsansprache des Präsidenten .tl ö'
xnöl ?J ie ». » ' * » ■ .
ie (dr * Ii 4 . Juni . (Drahtmeldung unf :res Berichterstatters .)

< ^ , ^ ute vormittag hat sich der Völkerbundsrat zu einer
sjdJ^ tamichcn Sitzung versammelt . Die Beteiligung ist mäßiger

© • V,ü ' Stfi ^ ^bst die zahlreichen in Genf anwesenden Fremden schei -
rtlirtä ' I . ' flicht in Siim SYT?rtP» fii * Xß tt fl? rtT#orTiii«X Iii t tt +OYofft orött motf

Die Jubiläumstagung in Genf .

ge Beteitigung und wenig Interesse .

in dem
"
Matz für den Völkerbund zu interessieren , weil

:2fSoi
Zi^

^ bcn Erogen des Rates nur d:r englische Außenminister
anwesend

l J!« ^ Ue
' JNlt es gänzlich an interessanten Personen in der Wan -

« r ^ nt n hat diesmal schon vor Beginn der Sitzung den Ein -
ie & '' »t I wenn alles Politische bereits fertiggemacht ist. Der

ih^ j! t t h a rd e r Zwischenfall wird wohl im Völker -
y leibst nicht mehr viel Staub aufwirbeln , und Herrn Wol -

i \ l<He es schlecht gehen diesesmal . Man hört aus zuverlässiger
^ >" an in London gegen Woldemaras sehr

> JX i «t ,Q cht ist, der den Bogen zweifellos überspannt hat und
N z, ^ land und selbstverständlich auch Frankreich vollkommen auf

r+i»f»on 9Tiirf\ nntt riliT4Mii>r ti» ^ ött man » tTtCttl
Polen , die offen -

"ver lyre guie Po >,lwn orieniieri >rno , haben heut « dem
'
1

'
iiii J U 'wsrat eine Protestnote bekanntgegeben , die Zaleski

^ et i? ' an den litauischen Ministerpräsidenten Woldemaras
tf!*

1 '"Iii Der polnisch - litauische Konflikt wird wahr -
Mittwoch zur Debatte kommen . Am Freitag wird sich

ize Vilich der Völkerbundsrat mit der Frage der ungari -

,ftanten beschäftigen . Titulescu ist so unnachgiebig wie» . Junten ve>cyasiigen . Aiiuieicu in | o unnuajHieuiij mit
Hall

" ) (it ^ ^garn erwartet nach den Erklärungen berufener Stelle ,
!. * M ,̂ ? lkerbundsrat in seinem Beschlug vom März dieses Jahres

eist
!S °f ernennt ,

"
wozu der Rat auf

"
Grund der Bestimmungen

M ?» .̂ ^ ^ rbundsrat in seinem Beschlug vom :uuuz oie,es o « « " 3
falls die Rumänen ihre Haltung nicht ändern ^ jollten ,

»uIi ^.nunvn vcrp
ti (J « von chinesischen Wirt
i j gewandt mit einem

iapanischen Truppen l «
°

Tsinail .
k

^ 2 Uhr begann
die öffentliche Sitzung .

;ti» s,lM) weist eine Anzahl von Veränderungen auf . Auf Dr .
l ^ nnz P ^ tz thront Herr v . Schubert , auf Briands Platz

jrt «.jJ1 1 ° u t , mit seinem üppigen weißen Haarwuchs und dem
f Ii» 7 n ' ttenen Gesicht eines französischen Revolutionärs . Reben

# ' « Ä j
1
, ? fo 1 gepflegt aussehende Alterspräsident des Rates , Agu -

rn ^ zi tj ^
-v cthancour , der mit wenig innerer Anteilnahme die

Mil ^ 'Usrede verliest . Sie war die einzige interessante
ch jiil - J ' üchen Sitzung . In seiner Aussprache gedenkt der Prä -
inj p gt[tn Mst des Doyen der Ratsmitglieder , des italienischen De -

der bereits in der Organisationskommission des
) m J ®es gesessen hat und seit 1920 ohne Rücksicht auf die Wand -
Z t «

j)
! politischen Geschmacks und der Berfasiung in Italien den

i < mit seinen geistreichen juristischen Ausführungen
. J ,< ,!n« Völkerbundsstatut steht , dah der Rat mindestens jähr -

'
v '^ung abhalten soll . so . führte der Präsident aus . In den

"V »» ^ iues Bestehens hat sich aber der Völkerbund so Mal
' t- äU .5o!f

" Daran kann man sein unermeßliches Werk messen.
3. 1 K '

jA^ flen seien also weit übertroffen . Um das Anwachsen
ftWu ) > Zungen des Völkerbundes zu schildern , erzählte der Prä -

e r ^ ^
n der ersten Sitzung des Völk ' rbundrates am 1K. Zanuar

J ä » J9 w
Ä ii

!ti)5![!
c^ r Ratssitzung stand nur ein Punkt . Die Sitzung dauerte

( • k! (in« Kunden . Der Tagesordnung der ersten Ratstagung steht
Ai < j j-? >̂ i

? Tagesordnung von 40 Punkten gegenüber . Die Rede
" iStiol ' ^ c ' nc Wertschätzung der häufigen persönlichen

iL'! iw me der Staatsmänner aus , die zur Annäherung der Völ -
• %,

in .

KP
; f

K .
SA

f 1

in"

^ Ordnungsrichter für den ungarisch - rumänischen Schieds -
!rnennt , wozu der Rat auf Er "
es von Trianon verpflichtet ist Uebrigens haben auch

sich an den Völ -
rötest gegen das Borge »

'5- 1S20 in Paris zuging

^ ^ ^ etragen habe .
sS*W t

^ sonst noch in der öffentlichen Sitzung abspielte , ist ziem -
S n8s los . Der . rumänische Vertreter stellte den Antrag ,

Arbeiten des Sicherheitsausschusses der Völkerbunds -

des Völkerrechts , Chamberlain über die Bekämpfung
und der japanische Vertreter über die Arbeiten des

?%„J ^Üsses und zum Schluß der kanadische Vertreter über
^ vertrauliche Sitzung folgte
? " nh ^ rtraulichen Sitzungen befaßte man sich mit Verwal -

Personalfragen im Sekretariat und mit Genehmigung
Mli V ^ nung . Es wurde beschlossen, daß man über die BeHand -

i ^ lnisch- litauischen
' " ' '

\ l 5 ' rot die ein Spanier vorgesehen ist, wird noch verschoben
i } * ^

cjgj
r
." er wurde in vertaulicher Sitzung beschlossen auf An -

Konfliktes noch einmal in einer ver -
reitende Aussprache halten solle . Auch

neuen Direktors det Minderheitenabteilung im
Atzung eine vorbereitende Aussprache halten solle . Auch

'S ^ ungeines tu

,
•» C 'aS

A [|j Ttrefemann und Vriand Begrübungstelegramme
denen den beiden Staatsmännern Besserung ihres Ee -

!>! ^ '"«iioes gewünscht wird . Zum Schluß genehmigte der
$ (S)tJj ^ fmng von weiteren 10 000 Dollar für den Austausch

—^ et Stand von ansteckenden Krankheiten .
Ratssitzung findet Dienstag früh statt

^bung v . Schuberts mit Woldemaras
20 » v > und Chamberlain.
B ■J ■ des Nachmittags fand auf

tr . }:

Wunsch des englischen
t Ki ''iv " a / 5 Chamberlain eine längere Unterredung zwischen

. ti m. 'fl »atssekretär v . Schubert im Hotel „Be« u Rivage" statt
daran empfing Staatssekretär v . Schubert den litaui -

en Woldemaras . In der Unterredung ist

TO' r ['iiifi utan em
^ Präsiden .

^ :c. ^ M
Ii' fl.

^ Ulpl -ex ver zwischen Deutschland und Litauen schwe -
^ 3 * b?^ ' a£0r allem auch die letzten Ausweisungen von Deut -m , . .
^iii

' linT ^ ^melgebict , zur Sprache gelangt . Ueber den In -
' ^ rredung zwischen Chamberlain und Staatssekretär^ nn ohne weiteres angenommen werden , daß hierbei

di« auf der Tagesordnung des Völkerbundes stehenden kritischen
Fragen — vor allem di« polnisch-litauischen Beziehungen , sowie der
ungarische Optantenstreit erörtert worden sind , denn in beiden
Fällen sind der englische und deutsche Delegierte die gegebenen
Vermittler , um eine ^Übereinstimmung zwischen den zunächst noch
unüberbrückbar gegenüberstehenden Auffassungen herbeizuführen .

Der „eiserne Gustav" in Paris.
F. H. Paris , 4 . Juni . tDrahtmeldung unseres Berichterstatters . )

Als heute an feinem 69 . Geburtstag Gustav H a r t ' i a n n um
4 Uhr 45 in Begleitung von Pariser Fiakern an einem der Pariser
Stadttore sichtbar wurde , begrüßten ihn stürmische Hochrufe
einer riesigen Menschenmenge . Auf dem ganzen langen
Weg bis zur Madelaine Kirche , auf den großen Boulevards , wurde
er von dem dicht angesammelten Publikum stürmisch beklatscht . Er
dankte durch unaufhörliches Schwenken mit feinem Hut . Sodann
geleitete man ihn , aber ohne sein Pferd Grasmus . in die Schrift -
leitung des „Paris Midi "

, wo er von den Studenten und Fiaker -
kutschern gefeiert wurde . Hier leerte er ein Glas Champagner ,
während Erasmus von zahlreichen Neugierigen gestreichelt wurde .

Tagung des Verwalkungsrates
der Deutschen Reichspos!.

T . U. Stuttgart , 4 . Juni . Unter dem Vorsitz des Reichspost -
minister ? hat heute im neuen Oberpostdirektionsgebäude eine
Tagung des Verwaltungsrates der Deutschen Re chspost stattge -
funden . Unter den Beratungsgegenständen nahm die Vorlage
über die Einführung einer Kleingutsendung eine
bevorzugte Stellung ein . Beschlossen wurde die Zulassung eines
Päckchens bis zum Gewicht von 1 kg , das gegen eine Einheitsgebühr
von 60 Pfennig mit der Briefpost befördert werden soll und ferner
als neuen Verwendungsgegenstand die Schaffung eines mit der
Paketpost zu befördernden Päckchens im Gewicht bis zwei Kilo bei
Abmessungen von 50 :20 : 10 oder 40 :25 : 10 Zentimeter gleichfalls
gegen eine Einheitsgebühr von 60 Pfennig . Beide Gebührensätze
gelten für alle Entfernungen .

Nach Abschluß der Verihandlungen fand ein Empfang des Ver -
waltungsrats durch den Staatspräsidenten Bazille und die Würt -
tembergische Staatsregierung statt .

Hilferufe Aobites ?
Wieder neue Kofsnung.

* Berlin , 4 . Juni . (Funkspruch.) Wie ein amtlicher russischer
Funkspruch aus Moskau meldet , hat laut Mitteilung des Vorsitzen -
den der Gesellschaft der Freunde der Luftfahrt Unschlicht die russische
Funkstation in Wesnessenie am Onegasee

SOS -Rufe Nobile ? von der „Ztalia " ans Franz - Jofefs -Vand
empfangen . Die Mitteilung über den Aufenthalt Nobile ? wäre jedoch
nicht zu entziffern gewesen , da die Empfänger die Sprache der Sen -
denden nicht völlig verstanden hätten . Der Funkspruch sei auch von
einer Reihe ? on Radioamateuren aufgefangen worden .

Ä-
— >Danach besteht also

wieder neue Hoffnung , daß sich Nobile mit seiner Mannschaft
gerettet hat

und auch den für besondere Zwecke mitgenommenen Funkapparat
in seinem Besitz hat . Dieser Funkspruch wird den Hilfsexpedi -
tionen einen neuen Anreiz geben , alle Kräfte zur Aufsuchung der
Vermißten anzuspannen . Zunächst ist lediglich der Rest der italie -
nischen Alpenjäger unterwegs . Daneben stößt aber auch die
„Braganza " nach Norden vor . kommt aber nur langsam vom Fleck,
weil sie

ungeheure Eisbarrieren zu überwinden
hat , was zur Folge hat , daß sie sich weit von der Küste entfernen
mußte . Die „ Citta di Milano " liegt noch in Kingsbay . Ihre
Mannschaft ist zur Zeit damit beschäftigt , die Luftschiffhalle ab -
zubrechen und die Ausrüstungsgegenstände der „Jtalia " an Bord
zu nehmen .

Den Hauptteil der Sucharbeit werden die Flieger zu leisten
haben . Man wird hier nach einem genauen Arbeitsplan vorgehen ,um das ungeheure Gebiet sorgsam absuchen zu können und kein
Fleckchen Erde außer Acht zu lassen .

Die ersten Flüge
werden in nördlicher und nordöstlicher Richtung ausgeführt und
gelten dem Norden Spitzbergens und den sibirischen Inseln . Ist

das Gelände abgesucht und keine Spur gefunden , dann weiden sichdie Flugzeuge weiter hinauswagen und die Eisfläche absuchen
müssen . Eine große Rolle spielt natürlich das Wetter . TretenNebel oder Schneestürme auf - dann könnte unter Umständen die
Hilfsexpedition völlig lahmgelegt werden .

Ein neuer Ozeanflug.
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse" ).

J.N.S. Newyork , 4. Juni . Die Ozeanfliegersaison hat mit Macht
««gönnen . Wie aus Halifax gemeldet wird , landete dort auf dem
Wege nach St . Johns (Neufundland ) mit einem dreimotorigen
Fokkerflugzeug die Fliegerin Amelia Earhart aus Boston mit
ihrem Piloten Wilmer Stultz und dem Mechaniker Lou Gardon .Das Flugzeug hat den Namen „Freundschaft " und ist mit Schwim -
mern ausgerüstet . Der Flug wird finanziert von der MechanicalScience Korporation . Das Flugzeug wurde kürzlich von dem be-
kannten Nordpol - und Ozeanflieger Commander Byrd erstanden .

Der Flug soll nach London gehen und den Beweis erbringen ,
daß ein Ozeanflug völlig sicher sei, wenn er mit drei -

motorigem Schwimmerflugzeug unternommen wird .
Das Flugzeug landete wegen schweren Nebels und wird zur Ueber -
nähme des Brennstoffes für den Ozeanflug nach St . Johns fliegen .Von dort wird es starten , wenn die Wetternachrichten günstiglauten . Die Flieger sind angewiesen , den Flug nicht Hals über
Kopf anzutreten , sondern eine ' günstige Gelegenheit abzuwarten .

Aus Neufundland gelandet .
( Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse ".)

•N.S. Newyork . 4 . Juni . Das dreimotorige Fokkerfliig .zeug
„Freundschaft " ist von Halifax kommend um 14 Uhr 2« Newyorker
Zeit in Trepassey (Neufundland ) gelandet .

Attentat aus Tschangtsotin .
Das Signal zu einer

allgemeinen Erhebung ?
•T.N .S . Peking , 4 . Juni . Auf den aus Peking geflohenen Dik-

tator Tschangtsolin ist heute morgen fünf Uhr kurz vor Eintreffen
seines Sonderzuges in Mulden

von bisher unbekannten Tätern ein Bombenattentat verübt
worden . Nach einem Bericht der japanischen Militärbehörden ist
der Marschall unverletzt davongekommen .

Nach in London über dieses Attentat vorliegenden Berichten
hat die wahrscheinlich von nationalistischen Verschwörern geworfene
Bombe

beträchtlichen Schaden angerichtet .
Das Attentat ereignete sich an einer Eisenbahn - Ueberführung ,

die durch die Gewalt der Explosion zerstört wurde . Ferner wurden
mehrere Wagen eines Sonderzugs so stark beschädigt , daß Tschangt -
solin Mulden auf anderem Wege erreichen mußte .

Zu dem Bombenattentat werden aus Mukden noch folgende
Einzelheiten berichtet : Das Vom

'
benattentat fand unmittelbar bei

der Einfahrt in Mukden statt . Als der Sonderzug des Marschalls
die Brücke bei Saotaokao passierte , wo die südmandschurische Eisen -
bahn die Tientsin - Mukden - Eisenbahn kreuzt , explodierte unter den
Wagen Tschängtsolins eine Bombe , die diesen und zwei andere
Wagen schwer beschädigte . Tschangtsolin soll im Gesicht verletzt
worden sein , ebenso der ihn begleitende General Wutschuntsun . Auch
von den zur Begrüßung erschienenen Persönlichkeiten wurden e ^ne
Anzahl verletzt , andere getötet . Unter den Getöteten befindet sich
der japanische Major Eiga , der sich als Ratgeber bei Tschangtsolin

befand . Tschangtsolin wurde sofort im Auto in sein Mukdener
Schloß gebracht .

Räch dem Attentat spielten sich beispiellose Szenenab . Die Eisenbahnbrücke geriet in Brand und die Leibwache
Tschängtsolins eröffnete ein zielloses Feuer nach allen Seiten , wi '
es heißt , sollen die Todesfälle hierauf zurückzuführen fein .

Der Bombenanschlag hat
in japanischen Kreisen ungeheures Aufsehen err/gt ,

da man befürchtet , daß der Bombenanschlag das Signal zueiner allgemeinen Erhebung geben wird . Eerüchtweij »
verlautet , daß die Urheber des Attentats mit einem Ausschuß zur
Befreiung der Mandschurei in Verbindung ständen , den die Polizei
vor kurzem ermittelt habe . Die japanische Polizei hat die Leitun "
der Untersuchung übernommen .

Chinas Jubel über Pekings Fall.
T .U London , 4. Juni . Wie aus Schanghai gemeldet wird ,herrscht in ganz China die größte Freude über die

Aufgabe Pekings durch Tschangtsolin In führenden
Kreisen Sudchinas ist man jedoch noch im Zweifel , ob dem General
T n& l e !'eiLPeking einmarschieren soll , zu trauen ist . und
ob tschangtsolin nicht doch noch zu einem überraschenden Vorstoß
vorgehen wird .

Für die nächsten Tage ist Peking von jedem Verkehr
abgeschnitten . Der Einzug der Südtruppen in Peking dürfteaber in aller Ruhe erfolgen . Zwei Tschangtsolin - Minister befinden
sich noch _ ln Hauptstadt , die die Uebergabe Pekings regeln sollen .
Der Außenminister steht dem diplomatischen Korps zur Verfügung ^der Innenminister sorgt für die Uebergabe der Polizeiverwaltung andie Südtruppen . General Tschiangkaischek hat seinerseits den
General ?kn mit der Uebernahme der politischen Gewalt in Peking
betraut .
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Der erste Zusammenstoß
in der französischen Kammer .

f . n . Paris , 4. Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Die französische Kammer hielt heute eine Sitzung ab , in der es zu
dem ersten Zusammen st oh kam . der dazu führte , das; die
Sitzung nahezu um eine Stunde unterbrochen werden mußte . Unter
Vorsitz des Alterspräsidenten Sibille wurde zur Beglaubigung der
nicht umstrittenen Abgeordnetenmandate geschritten . Alles vollzog
sich in vollster Ordnung , als plötzlich der sozialistische Abgeordnete
P a y r a wahrnahm , daß sein Mandat nicht beglaubigt worden
war . Deshalb erklärte er , daß er sich bei der Beglaubigung
jedes einzelnen Mandates zum Wort melden werde ,
wodurch er , wenn er seine Absieht verwirklicht hätte , eine stunden -
lange Obstruktion hervorgerufen haben würde . Zwischen Payra
? nd dem Abgeordneten Taittinger kam es zu einem Zusammenstob ,
und beinahe wären die beiden handgemein geworden . Man trennte
sich unter riesigem Lärm , und der Alterspräsident unterbrach die
Sitzung . In der Zwischenpause gelang es . Payra die Zusicherung
zu geben , daß sein Mandat für gültig erklärt werden solle , woraus
er sich beruhigte . Nach Wiederaufnahme der Sitzung konnten im
ganzen 564 Mandate für gültig erklärt werden . Die Kamme ist
infolgedessen beschlußfähig und wird morgen die Prä -
sidcntenwahl vornehmen .

Devisenhausse in Paris.
F .H . Paris , 4 . Juni , tDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die Ueberraschung an der heutigen Börse war eine plötzliche
D e v i s e n h a u s s e , die man seit mehr als anderthalb Iahren in
Paris nicht mehr gekannt hatte . Vorläufig nahm diese Hausse der
deutschen Mark , des Pfund Sterlings und des Dollars noch keinen
bedeutenden Umfang an . Jedenfalls aber wurde für 100 Reichsmark
ein Franken mehr gezahlt als während der letzten Monate .

Für Streichung sämtlicher Kriegsschulden.
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse ".)

J .NJS. New Häven , 4 . Juni . Der bekannte schwedische National -
ökonom Professor Gustav Cassel trat hier gelegentlich eines Be -
suchs bei dem berühmten amerikanischen Volkswirtschaftler Irving
Fisher mit großem Nachdruck für die Streichung sämtlicher
Kriegsschulden einschließlich der deutschen Repa »
rationsschuld ein . Die Aufrechterhaltung der Schulden -
forderungen sei keinem Lande zu Nutzen . Was den Dawesplan
anbetrifft , so hätte dieser keinen Prüfstein für die deutsche Zahlung ?-
fähigkeit gegeben , denn sämtliche bereits gemachten deutschen Repa -

rationszahlungen seien aus dem Ertrage amerikanischer Anleihen
beglichen worden . Cassel trat dann für die Einberufung einer
Weltkonferenz zwecks Regelung der Reparationszahlungen ein .

Auch Griechenland erhält
Reparationszahlungen .

TU . London , 4 . Juni . Die griechisch« Regierung ist , nach Be -

richten aus Athen , ofiziell unterrichtet worden , daß Griechenland
vom September ab Reparationszahlungen erhalten wird , da das

deutsche , während des Krieges in Griechenland beschlagnahmte
Eigentum für die Deckung der griechischen Reparations - und Schaden -

ersatzansprüche , die ihm durch das griechisch-deutsche Schiedsgericht
in Paris zuerkannt wurden , nicht ausreichend ist . Das Schiedsgericht
hat griechischen Staatsangehörigen bereits Ansprüche in Höhe von
10 Millionen Eoldfranken zugestanden . Man schätzt die Summe ,
die griechischen Staatsangehörigen als Ersatz für die Torpedierung
von Schiffen allein zugebilligt wird , aus etwa 40 Millionen Mark .
Das Achilleion auf Korfu wird von der griechischen Regierung als

Staatsbesitz angekauft werden .

Sven Kedins Asienexpedition.
m. Berlin , 4 . Juni . sDrahtmeldnng unserer Berliner Schrist -

leitung .) Sven Hedin , dessen Expedition sich noch in Zentralasien
aujyäu , befindet sich zur Zeit in Berlin . Er erklärte , daß er wei »
tere Mittel für seine Asienexpedition aufbringen
müsse und infolgedessen mit dem Gedanken umgehe , in Berlin eine
Ausstellung zu veranstalten , in der seine Skizzen , seine Bücher und

Schriften zum besten der Expedition verkauft werden sollen . Sven
Hedin hat in Asien auch einen 1600 Meter langen Film
aufnehmen lassen , der eine Weltsensation werden dürfte und

zum ersten Mal das Profil Jnner -Asiens zeigt , wie man es noch nie

zuvor gesehen hat . Der Forscher will in Berlin Instrumente und auch
Automobile kaufen . Es handelt sich in der Hauptsache um astrono¬

mische und erdmagnetische Instrumente . Die Kraftwagen will er im
Auftrag des Gouverneurs der chinesischen Provinz Sinkiang kaufen ,
der ursprünglich auf falsche Informationen hin seiner Expedition
Hindernisse in den Weg legte und die erste Abteilung entwaffnen
und gefangen nehmen ließ . Als sich Sven Hedin ihm jedoch vor -
gestellt hatte , da wendete sich das Blatt und der Gouverneur ge-
währte der Expedition alle erdenklichen Unterstützungen .

Schiedsspruch imLohnslreit derRheinschissahrt.
* Berlin , 4 . Juni . (Funkspruch ) . Im Lohnstreit in der Rhein -

fchiffahrt ist heute ein Schiedsspruch gefällt worden . Hiernach bleibt
der bis zum 30. April 1928 gültig gewesene Lohn - uns Gehaltstarif
in Kraft . Diese Regelung kann mit vierwöchiger Frist , erstmalig
zum 15 . Oktober 1828, gekündigt werden . Maßregelungen aus An -
laß des Arbeitskampfes finden nickt statt . Die Parteien sollen sich
bis zum 11 . Juni d . I . über Annahme oder Ablehnung des Schieds -
spruchcs erklären .

Eine Frau verbrannt .
+ Berlin , 4 . Juni (Funkspruch .) Eine 4g Jahre alte Händlers -

ehefrau kam in ihrer Wohnung dem Spirituskocher zu nahe und
erlitt so schwere Brandwunden , daß sie bald nach ihrer Einlieferung
in das Krankenhaus starb .

Der Werkspionageprozeh.
T .U. Stuttgart , 4. Juni . Die Montagssitzung begann

weiteren Vernehmung des Angeklagten Kahn , die im ®c
, jjp

lichen nichts neues brachte . Seine Aussagen beschäftigten W *

seiner persönlichen und geschäftlichen Stellungnahme zu
Kahn ist nicht der Meinung gewesen , daß die von Karrer
Zeichnungen von den Normawerien stammen könnten . A'

diesem weder schriftliche noch mündliche Versprechungen - . ..
einer Provision gegeben worden . Hierauf nahm der Ange»^ ^
R o s e n t h a l , der kaufmännische Direktor der Riobe -Werk « , P ^

1,1Be
Beziehungen der Riebe -Werke zu Karrer und den diesbezM , $r~
Verhandlungen Stellung und machte über die Verhandlungen .» " j«
dem jetzigen Chefingenieur der Normawerke . Schweickerdt .
lungert . Die Vertreter der Gegenklage beschäftigten sich dann
den Provisionsforderungen Karrers . Der Angeklagt «
hierbei , daß er sich bei der Apparatebestellung bei der
keinerlei Gedanken darüber gemacht habe , woher die Äpp^ e»
kämen und warum sie trotz des Zolles billiger seien .

Verwüstete Bananenplantagen in Ä!eM
TU . Newyork , 4 . Juni . Wie aus Mexiko gemeldet wird , ^
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schwere Orkane in den südmexikanischsn Bananenplantagen <! *I(ti

Gesamtschaden von vier Millionen Dollar angerichtet .

Der Streit um Wilna.
Polen protestiert .

Eine Note Zaleskis an Litauen .
TU . Warschau , 4 . Juni . Am 31 . Mai hat der polnische Außen -

minister Zaleski im Zusammenhang mit der kürzlich erfolgten
Veröffentlichung der neuen litauischen Verfassung , die Wilna als
Hauptstadt Litauens bezeichnet , folgende Note an Litauen
gerichtet :

Die litauische Regierung veröffentlichte in ihrem Staatsanzeiger
vom 25. Mai ds . I . den Text der Verfassung der Republik Litauens .
Der 8 5 der Verfassung lenkte die Aufmerksamkeit der polnischen
Regierung auf

die Bezeichnung Wilnas als Hauptstadt der Republik Litauen .

Ich sehe mich daher gezwungen , zu erklären , daß die polnische Re -

gierung diesen Punkt der litauischen Verfassung , der sich gegen die
territoriale Untastbarkeit Polens wendet , als bloße Kundgebung
auffaßt , die jeglicher juristischer Grundlage entbehrt . Diese ein -

seitige Maßnahme der litauischen Regierung kann keineswegs

die Rechte der polnischen Regierung an dem Wilnagebiet

berühren , welche durch die feierliche Abstimmung der Vertreter der
Wilnaer Bevölkerung im Wilnaer Sejm vom 20. Februar 1922 sowie
durch die Bestätigung dieser Abstimmung durch den polnischen Sejm
am 24 . März 1922 festgelegt wurde . .Rechte , die alsdann durch den

Beschluß der Botschafterkonferenz vom 15, März 1923 bezüglich der

polnischen Grenzen auf Antrag der polnischen sowie der litauischen
Regierung bestätigt und vom Völkerbundsrat am 20 . April 1923

zur Kenntnis genommen wurden . Außerdem steht dieser Punkt im

Widerspruch zu dem Geist des Völkerbundspaktes und besonders zu
den Beschlüssen des Artikels 10 , die sowohl Litauen als auch Polen
verpflichten , sowie auch , zu dem Beschluß des Völkerbundsrates vom
20. Dezember 1927 . Mit Bedauern muß ich deshalb feststellen , daß
die Veröffentlichung dieses Punktes durch die litauische Regierung
einzig und allein die augenblicklichen Verhandlungen zwischen
Litauen und Polen , die die Verbesserung der Beziehungen zwischen den

beiden Nachbarländern zum Ziel haben , wesentlich erschweren könne .

Ich erlaube mir ferner , Ihre Aufmerksamkeit darauf zu richten ,
daß die Verpflichtung der polnischen Regierung bezüglich der Un -

antastbarkeit der Republik Litauen auch der litauischen Regierung
die Pflicht auferlegt , ihre Maßnahmen diesem Grundsatz anzupassen .

"

Wo ! demaras über den litauischen Standpunkt .
TU . Genf , 4. Juni . Der litauische Ministerpräsident Woldemaras

entwickelte heute in einer Unterredung den Standpunkt der
litauischen Regierung zur Wilnasrage . Der Minister -

Präsident bezeichnete die letzte polnische Note in der Wilnasrage als
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Der Bettelstudcnt . ISA —22W USr . ,
Lichtbildervortrag „Die Kunst bc3 .tforfjcnS", 4 U.

y ->udclskammcrsaal : Bortrag . Von Jesus »u Christus ". 8 Uhr .
Bad . Gcsellschast f . Radiotechnik : Vortrag mit Vorfiibrunaen i®1

saal der Gewerbeschule , 8 Ubr . , i
Karlsruher HaiiSkrauenbund : Teemlttaa in der GlaShalle de?

gartcns . A4 Ubr
Kolossciim-Karte « : Konzert .
Wiener Hof : Kabarett .
Roederer tKorallennrotte ) : Tamdlel «
Kasfce Kabarett Roland : Neues Elitevroaramm . 8 USr .
Kammer -Lichtspiele : 10 Tage , die die Welt erschütterten .
Weltkino : Rivalen der Wildnis . — ZNonty aus der Gänstiasd ,
Gloria -Palast : 5 Minuten Angst . — Aennchen von Tbarau .
Palast -Lichtspiele : Mann gegen Mann . . .
Residenz Lich'sviel « : sträulctn Mama — August der Zerstreute .
Atlantik -Lichtspiele : VarietS . —Beiprogramm . <■
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einen unbesonnenen und schlecht erwogenen Schritt , weil
internationale Verständigung hindere .

Die Ansprüche Litauens auf das Wilnagebiet
gründeten sich auf folgende Tatsachen :

1 . Die litauische Unabhängigkeitserklärung von 1913 sehe
als Hauptstadt Litauens vor . Diese Bestimmung sei seit jen «k

, 5 >t
geltendes öffentliches Recht in Litauen . , j Am

2 . Der Vertrag von Suwalki schließe Wilna in das lit »^ »itsj
Territorium ein . Dieser Vertrag sei bindendes internationales ■. 's d
für Polen und Litauen . Die polnische Regierung müsse zup ! %
sein , daß Litauen nicht auf Grund dieser Rechtsbestimmunge " 'et :
Räumung des Wilnagebietes verlange . _ >

Die polnische These hinsichtlich des Wilnagebietes war °

dann richtig , wenn die Botschasterkonserenz die Befugnis hän -
j »t

ternationale rechtliche Verpflichtungen zu lösen . Ein der«" Su "

Schritt stehe aber nicht der Botschafterkonferenz zu . Die * Q(
polnischen Regierung versuche vergeblich im Wege der Präjudiz
festzustellen , daß Litauen auf Wilna verzichten würde . Der ij
streich des Generals Zeligowski habe an der Rechtslage n «»! t
Mindeste geändert . « ^

Es bestehe keinerlei rechtliche Möglichkeit , daß der R «t hJ
sich mit der Wilnasrage befasse, , «l j0t

insbesondere , da Litauen den Versailler Vertrag nicht mtfeW' :
habe Die Volksabstimmung im Wilnagebiet . die seinerzeit ^ ,
polnischen Regierung vorgenommen worden sei , sei vom W
niemals anerkannt worden . Maßgebend sei im Augenblick ^ ^ l
schluß des Rates vom Dezember 1927, der ausdrücklich die beste » & tJ

rechtlichen Forderungen anerkenne .

li&i«t
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Den reizvoll schimmern¬
den Glans des Haares
erhält man durch

Bei Gerhart Hauptmann
in Rapslto .

Von

Erich Ebermayer ,
Wenn die südliche Nacht schwer und schwarz über der Küste liegt

und der Dust der Gärten berauschender zum besternten H .mmel

emporsteigt , versammeln sich zuweilen in dcm schlichten Haus am
Ende Rupallos , gegen Zoagli zu . ein paar Menschen um den Dichter .
Bunt zusammengewürfelt ist die Gesellschaft . Denn im Hause
Hauptmanns , diesem gastfreien , weilen , heiteren Haus , wird zu
Gast geladen , wer immer in dieser Gegend der Küste weilt , aus

Deutschland , aus Frankreich , England , Italien . — aus Europa .

Dichter , Musiker , Gelehrte . Maler , Journalisten , Politiker . Freunde
des Meisters aus aller Welt . Gestern abend mag es außer dem Ehe -

paar Hauptmann und Fräulein Jungmann , des Dichters bewährter
Sekretärin , der herrliche Werse ! gewesen sein , Frau Mahler ^ die
Witwe des Komponisten , Andre Genna in aus Paris , Stefan Groß -

mann : heute vielleicht die seinsinnig - spitze Annette Kalb , S . Fischer ,
Hauptmanns Freund und Verleger mit seiner Gattin , Hanns
Schultze , der Berliner Publizist : morgen Fritz von Unruh , der nur
eine l)albe Stunde entfernt haust oder Jalob Wassermann oder wen

sonst der W* g vorbeiführt . ~
Unwirklich und übergehend aus dem Tatsächlichen in Traum

und Wunder ist schon die Fahrt zu dieser „Gesellschaft " . ßm ossenen
Wagen sausen wir der eindämmernden , gewundenen Küste entlang .

In den Dörfern geht man schlafen , letzte Fischerboote kommen he .m,
Kinder spielen singend und summend ihre letzten müden Spiele .
Santa Marghevita wird durchfahren und schon haben wir die Höhe :
Rapallo liegt zu Füßen , auch hier geht es hindurch , ohne Halt , bis
der Wagen bremst , ein Portal auftaucht und hoch darüber , hinter
alten breiten Bäumen , kaum sichtbar von unten , von der Straße ,
das Haus , das Hauptmann nun schon das vierte Jahr bewohnt . Ge-

wundene Wege steigen wir aufwärts , schweigend fast , weil Reden

sinnlos scheint . Tieser versinkt das Bl «er , weiter wird der Blick :
nun öffnet sich der ganze Golf , drüben taucht Santa Margherita
auf . die Lichterkette und klein , ganz vorn am Kap : Portosino , der

edelste Stein dieses köstlichen Ringes .
Nun stehen wir vor dem Dichter . Lächerlich wäre es , die Er -

schütterung zu leugnen , die jedesmal aufs neue den jungen Men -

fchen . jeden , der fühlt und steht , diesem Manne gegenüber ergreift ,
der heute wie je der größte deutsche Dichter der Lebenden heißt .
Ueber einem mattgrauen .einfachen , hochgeschlossenen Rock das Ge -

sicht . Ein Antlitz , groß , klar und voll deutlichster , herrlichster Güte .
Ein Dichter . Gott sei Dank , daß es dies noch gibt in unserer kalten
Welt : Dichter , die aussehen wie Dichter , wie wir als Kinder sie uns

gcdackt haben in heißen , schlaflosen Nächten . — andere Wesen ,
menschlich und doch irgendwie übermenschlich , größer im Format ,
tiefer in jedem einzigen Zug ihres Wesens . Und mehr als das : ein

gesunder Dichter . Wie werden sie selten und seltener , wie verschiebt

sich Kunst wieder mehr und mehr ins Extravagant - Pathologische !

Oder war es immer so , — auch zu Hölderlins , zu Kleists , zu Novalis
und Nietzsches Zeiten , und wissen wirs nur nicht mehr so sehr , weil
dauernder , ewiger ist als aller Kampf mit dem Dämon das Ver -

bundensein mit den Sternen , das Ersülltsein von einem Gott , der

uns groß und klar , in Einfachheit , das Verwirrte erkennen läßt ?

Ja . — Goethe . Wir dürfen uns nicht scheuen , angesichts dieses
Menschen Eerhart Hauptmann den Namen zu nennen , auch wenn

impotentes Literatentum dadurch zum Lachen gereizt wird . Der
Name steht zwischen uns , auch vor dem , der es nicht liebt , um

Hauptmanns willen , daß man den Törichten durch Vergleiche mit

feststehender ewiger Größe Anlaß zum Spotte gibt . Nicht nur Er¬

scheinung und Gesicht , mchr noch und wichtiger das Unsagbare sei-

nes Wesens , der Blick , die Hände , das Aufglühen und Verbrennen
einer seiner leidenschaftlichen Aeußerungen . das Schreitende seines

Ganges , das Ruhen und Erschlaffen der Züge im Augenblick der

Uninteressiertheit , — das alles und viel mehr läßt es nicht zu . daß
wir auf die Dauer den Namen des großen Toten zwischen uns ver -

drängen .
Wie schön und schlicht und natürlich geht es hier zu , bei Haupt -

mann in Rapallo . Ein mäßig großer Tisch versamelt uns sechs oder

sieben Menschen , die oerhüllte Lampe brennt , Fenster stehen ossen ,
so daß das ewige Rauschen der Flut in Augenblicken der Stille her -

aufdringt . Die Gattin Hauptmanns , seine kluge und ernste Gesähr -

tin , überwacht charmant Nen Gang des Mahles und ein Plaudern
kommt in Fluß . — heiter und frei ohne Gespreiztheit und Beklom -

menheit seitens der Gäste , ohne jedes Dozieren und Sich -Gefallen
seitens des Gastgebers , der , wie die Gattin , die konstante , die slüs -

stge Ernährung seiner Gäste liebevoll überwacht . Kaum sagbar , wie

leicht und wohl und heiter sich auch der jüngste , bescheidenste Gast
dort fühlen mutz. Dort gibt es keine sichtbaren Ranges - und Ruh -

mesuntcrschiede , die unendliche Liebe und Hochachtung , die der Be -

sucher für den Herrn des Hauses empfindet , ist nur der unaus -

gesprochene , zarte Unrerton , der zwischen allem schwingt . Da entf
stehen Debatten , die nun , nach dem Mahl , bei kräftigem Zuspruch
der immer neu gefüllten Gläser , heißer und trutziger aneinander
rennen lassen . Da ist es köstlich, die urwüchsige , ungebundene, , ge-

rade Kraft des Meisters zu spüren , — dieses Dichters von Gottes
Gnaden , dcm Erfolg oder Mißerfolg alle Augenblicke , Pol miken ,
Verbannungen und neue Aufnahme in Gnaden , den der Barometer

seines Ruhmes von jeher einen Dreck kümmerte , weil er weiß , daß
es nur auf ihn , nur auf den Reichtum , den übermächtigen , seiner

großen , kindhaften und naturnahen Seele ankommt .

Später steht man draußen , im Garten zusammen , vor der Haus -

tür , unter den Palmen mit den vielen Sternen darüber .- Druntcn

rauscht das Meer . Hier tief unter dem Gezweig der Bäume ist es

still und dunkel , drüben aber dehnt sich die Küste , Licht neben Licht
und zuweilen ein Haufen von Lichtern beieinander : das sind dann
Städte , Dörfer , Flecken . Und es schön , zu wissen , daß diese Hand ,
die hier im Dunkel weiß aufleuchtet , den Florian Geyer geschrieben ,
daß hinter dieser Stirn die letzten Seiten des Michael Kramer , das
Stammeln des Hannele und der Weber , die Gebroch< nheit der Rose
Bernd und das breite Lachen der Mutter Wolfen geboren wurde .

. u
Gundolfs „Paraeelsus

Von
Ludwig ülarcnve .

In den Schlußsätzen seines „P a r a c e l f u s" - Bu ^ l
Bondi . Berlin ) enlbüllt Gundolf den spezifischen EN«

trieb , der die Gegenstände seiner Biographien wählt ! undJ * yt
stab , an dem er seinen „Helden " mißt : „Wichtiger als alle }
Methoden und Sachen bleibt d« r Atjensch , in we . chem das
das Wie sich nicht trennt in sachliche Ergebnisse und ML ,
Verfahren ( wie wir auch nachträglich spalten mögen ) , sostv j

stufig und Wcien , Gesichte und Sehart , Sprache und
scheinen als Ausdruck , als Stil derselben Wirkiraft .

'

dessen Biographien nie in .^Zeben und Werk " aus ° ^
fallen , der immer der einen unteilbaren Gestalt im Lebe » (
Werk nachspürt , der nie die abgelagerten Ergebnisse v?
unpersönlichen , lediglich historischen Aspekt betrachtet : wao ^^i

Arzt und Natursorscher Paracelsus nicht wegen seiner
sondern wegen seines Forschen ? . Dieses Forschen ist Eunv <

wandt : wenn auch Paracelsus und Gundolf an verschiedene '

Jahrhunderte getrennten Orten der Eeistesgeschichte stch^
' -^

Gundolf arbeitet aber im „Paracelsus " nicht das Ideal -

licher Tätigkeit heraus , zu dem Paracelsus den Weg beQ^ /
dern er begnügt sich mit flüchtigen Seitenblicken auf du '

l5t;.
lung der modernen Naturforschung nach Garthe und Huni ^ ,
stilisiert nicht ein Beispiel ? er gibt eine repräsentative > ? u
Die außerordentliche geistige ^Plastizität gewinnt diese WfätK
durch ihre Einordnung in die Geschichte des modernen europo >.̂ p>

stes . Paracelsus
' geistige Art wird abgehoben vom

von den folgenden 'Naturforscher -Generationen : von
den Mystikern — die schwer lesbare und durch (zum Teil . f
Deutungen . Späterer stark umschnörkelte . von cinem magil .rL
kel umwitterte Persönlichkeit erhält absolut eindeutige Zut^.

erhellenden Konfrontationen der darzustellenden ©21* jt
bekannten Gestalten , diese geistesgeschichtliche Einkreisung ^
erforschenden Phänomens . — eine Methode , die G » ni ,
immer meisterhaft ausgeübt hat — erweist sich hier als fla

ders fruchtbar .
So sieht Gundolf die Art des Paracelsus vor den W *

r >

feinden Hintergründen : den heutigen Forschern gc-genu ? x i

.,eigenwüchsig "
: den Scholastikern und Humanisten gegen »

lebenskundig , voller Witterung . Seine Sache war Erf &jjr »f
Aufspüren der unstilisierten Wirklichkeit , die Wirklim ^ ^!
war seine Sache : was Luther der Glauben . Kant das z
Goethe das Streben war , das war Paracelsus das Erfahre ^
seine Schrislen prall von Erfahrungen : aber in dieser t>

noch nicht in klarer begrifflicher Distanz zum Leben .
Gundolf deutet in eingestreuten Bemerkungen die 0 ^

* ,
wicklung an . welche die Geschichte der Naturforschung ® u!

celsus über Goethe und Humboldt bis flu den Gelehrte
Tage genommen hat . Vielleicht ist Gundolf einer der Pi
die geistesgeschichtliche Wandlung , die sil? in dieser
ausspricht , darstellen könnte ; und ste deshalb darstellen
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Baden und der Einheitsstaat.
DiederzusammentrtN

. _ des Badischen Landtags .'
---s ^ Sinn

.«» j
®el
ich

t ^
der Beratung des Staaksvvranfchlages.

z>>i »i ^ aufmerksamen Beobachter bot sich am Montag nachmittag
i/ilifli ®tett

^es Landtages eine kleine Ueberraschung : Am schwar -
. l . an dem die Fraktionen verzeichnet sind , war der Name

® Vereinigung " durchgestrichen und darüber stand mit
:ieit

!eWieben : „Deutschnational " . Unter den Kommunisten

, .<$
rtfl ' ft.
Erttoi neue Gruppe : „Wirtschaftspartei "

. Wer noch nicht
^ . >»!»>. den letzten Stunden vorgegangen war , erhielt un -

Ben der Eröffnung der ersten Plenarsitzung nach den sehr"VUtiQ ' ' " • 1 m iam ~
liiet

M .
hP

? ,
' omerttsferien durch den Landtagspräsidenten Dr . Baum

ich.. I? Aufklärung - Die deutschnationalen Mitglieder der Bür -l ' " -uetet - ' — "W ' k'
<n

-" « etnigiing und die beiden Landbündler Zoller und Hertle
ab die Fraktion der Bürgerlichen Vereinigung auf -

«4 Kluft e,ne Deutschnationale Fraktion gebildet worden ist. von
'Hotte Unö ^ ermann taten kund , daß sie sich zu einer Gruppe
-in N ^ ?artei zusammengeschlossen haben , von Au tritt von
' erfnl *

oIs 2 ' Vizepräsident des Landtages zurück. Die Neu -
tfonh i ,

am Dienstag , die Ergänzung der Ausschüsse daran an -
»i i„

'
^

et Kommunist Bock befürchtete , die Wirtschaftspartei
l <k ° !rn Ausschüssen Vertreter erhalten und die Kommunisten
Ppe i. "" ufjigte der Präsident dahin , daß die drei Mann starke
i» [t

1 -Wirtfchaftspartei genau fo behandelt werde , wie die drei
I ein„ © ruppe der Kommunistischen Partei . Nach Beantwor -

i Isjinx Äur 3e »t Anfrage der Deutschen Volkspartei über die Un -
tt ' Qm 29 . April in Hemsbach und Laudenbach im Bezirk

i>tt gj
~~

. die Vorarbeiten für die Feststellung der Schäden sind
) m 0

' ß ' etung getroffen — wurde der ' Bankangestellte Stefan
Sans «

n ' n Mannheim an Stelle des Kommunisten Schreck in
gewählt .

et sfutdij . oe9antt die Beratung des Staatsvoranschlages bei der
, n0 ,,Landta g

" . Der sozialdemokratische Abgeordnete
louft

n n war Berichterstatter des Haushaltsauschusses . Wäh -
» f , ts jj- ßetade diese Abteilung in recht kurzer Zeit erledigt wurde ,
ist'* Eiqe„ r?maI eine lange Auseinandersetzung über die Aufhebung

Itaatlichkeit der Länder . Der Abgeordnete Obkircher
Deutschen Volkspartei machte nämlich einige grundlegende'''Un« •• '™en Volkspartei machte nämlich einige grundlegende

te V 7, den Badischen Landtag selbst und seine Geschäfts -
Volk habe draußen nicht mehx das geringste Interesse

u ^ b[;r
et ^an

.dlungen des Landtags . Es bestehe die Gefahr , daß
-If * au t ?e ' * bei den nächsten Landtagswahlen noch größer sein

iL .ei den jüngsten Wahlen . Die Gründe für diese Teil -
% I in -6lt Ieien verschiedener Art . Das Nebeneinander der Par -
£* 't "c sich beute nickt mebr recktkertiaen . Der Landtaa babe

»ick»
die Bedeutung von ehedem . Die Entscheidungen

liebe? i m P ^ num , sondern in den Ausschüssen ; die Ausschuß -
t fjj, in die Vollsitzung mit gebundener Marschroute .

T : bej den Einzelparlamenten ! Fort mit der Eigenstaatlich -
A ' l!| w Das Plenum sei nur noch eine Abstimmungs -

, ^ stiÄ nur " ° ch dazu da . daß jene Abgeordneten , die nicht in
Ä üp l'en sttzen. ihre Reden an ihr Volk halten können . Wei -

K'tiAf fr
ie Bedeutung des Parlaments nicht . Vor allem müsse

i^ !̂° k>tattung geändert werden und zwar müssen neben den
WjJ , ^ graphischen Berichten auch objektive Berichte über die

herausgegeben werden , denn der jetzige Zustand sei
" tw ^ m Plenum sollten gedruckte Ausschußberichte über -

auf die dann der Berichterstatter kurz verweist . Der
1% & ^ ch auf seine eigentlichen Arbeiten beschränken , d . i .

» > ^ ^ ung , die dem eigenen Lande zusteht , und den Staats

Voranschlag , müsse sein Kontrollrecht über die Verwaltung der Re -
gierung ausüben und die Arbeit des Landtags müsse so beschränkt
werden , daß sie in zwei bis drei Monaten erledigt sein könne . In
den Ausschüssen und im Plenum würden oft stundenlang Fragen be-
handelt , die den Reichstag angehen . In Baden regieren im Landtag
nicht das Plenum und der Haushaltsausschuß , sondern nur die Wei -
marer Koalition . Er (Redner ) stehe nicht an , von einem Mißbrauch
der Mehrheitsgewalt zu sprechen . Notwendig sei die Aenderung der
badischen Verfassung dahin , daß der Landtag auch ohne Volksab -
stimmung aufgelöst werden könne ; ebenso sei eine Verminderung der
Zahl der Abgeordneten erforderlich und eine Beschränkung der Zahl
der Ausschußmitglieder .

Diesen Ausführungen trat der Zentrumsführer Dr . S ch o f e r ,der nach monatelanger Krankheit zum erstenmal ? wieder im Landtag
erschienen war , entgegen . Es gehe nicht an , unser Land zu einer
Provinz herabzudrücken . Beim Kapp - Putsch wäre das Reich ver -
loren gewesen , wenn die Länderparlamente nicht gewesen wären und
wer weiß , was morgen oder übermorgen wieder passieren kann . Alles
auf die eine Karte von Berlin fetzen zu wollen , könnte unter Um-
ständen sehr verhängnisvoll werden . Es gehe nicht an , das Vadener
Land dem Berliner Zentralismus und dem Berliner Großbureau -
kratismus auszuliefern . Man solle nicht von einer Beschränkung der
Materie des Landtags sprechen , sondern solle möglichst Höhepunkte
des politischen Lebens zu erzielen suchen.

Der Gegensatz zwischen der Sozialdemokratie und dem Zentrum
in dieser Frage trat aus der Rede des Sozialdemokraten Dr .
Mar um hervor : Rationalisieren könne man die Arbeit durch Ver -
kürzung der Redezeit . Seit dem Jahre 1918 habe sich eine Wandlung
in der Arbeit des Landtags vollzogen . Bis dorthin sei die Be -
deutung des Landtags bedeutend geringer gewesen . Was wir an
Eigenstaatlichkeit heute noch haben , sei nur ein Scheindasein . Unita -
rismus und Zentralismus seien grundverschieden . Die Haltung der
Sozialdemokratischen Partei sei im Heidelberger Programm fest-
gelegt . Die Sozialdemokraten seien Unitarier , wehren sich aber ent -
schieden gegen den Zentralismus . Die jetzige Organisierung des Rei -
ches, das Zwischenhineinregieren der verschiedenen Instanzen des
Reiches , der Länder usw . müsse geändert werden . Wenn manche Red -
ner eine so große Angst vor Preußen haben und befürchten , Baden
würde von norddeutschen Beamten überflutet werden , so stellen sie
den badischen Beamten ein sehr großes Armutszeugnis aus . Für un -
sere badischen Beamten , Richter und Verwaltungsbeamten wäre es
sehr gut , wenn sie die Nase über das Land hinausstecken würden .
(Lebhafter Beifall bei der Deutschen Volkspartei .) Die Sozialdemo -
kraten seien für einen Einheitsstaat auf der Grundlage der Selbst -
Verwaltung der Länder .

Der Deutschnationale Abgeordnete D. Maye r-Karlsruhe be¬
tonte , er wünsche eine Regierung , die unabhängig sei von den
schaukelnden Wellen der Volksvertretung . Die Entscheidung über
die Frage Unitarismus oder Föderalismus sei nicht ganz einfach .
Notwendig sei eine Erhöhung und Stärkung des Verantwortung ?-
bewußtseins . Es sei ein Unglück gewesen , daß man sich in Weimar
entschlossen habe , mit dem Gedanken der Bismarckschen Verfassung
zu brechen . Dem , was Obkircher gesagt habe , stimmten die Deutsch -
nationalen zu . Vesser wäre es , wenn das Zweikammersystem wieder
eingeführt würde

Der Kommunist Bock nannte den Reichstag den Geschäftsführer
der kapitalistischen Interessengruppen .

Der Demokrat Dr . Wolfhard begnügte sich für heute mit
der Feststellung , daß die Demokraten den Einheitsstaat für die einzig
richtige Lösung halten und zwar den dezentralisierten .

Nach einigen Bemerkungen des Links -Kommunisten Ritter
erklärte der Abgeordnete Obkircher , er habe nicht die große Frage

Unttarismus oder Föderalismus aufrollen , sondern nur die Miß »
stände des Landtags aufzeigen wollen . Berichterstatter W e i ß m a n n
sprach noch ein kurzes Schlußwort , dann wurde der Voranschlag
„Landtag " mit allen gegen die vier kommunistischen Stimmen ge-
nehmigt . Am Dienstag vormittag um % 10 Uhr wird die Beratung
des Staatsvoranschlags fortgesetzt .

Eine Erklärung der Deutschnationalen.
Die Fraktion der Deutschnationalen Volkspartei im Badischen

Landtag teilt uns mit :
„Aufgrund verschiedener Vorgänge anläßlich der Reichstagswahl

hat der Landesverband der Deutschnationalen Volkspartei sich am
Donnerstag die Frage vorgelegt , ob es weiterhin noch tragbar sei,
die Arbeitsgemeinschaft der Bürgerlichen Vereinigung im Vadischen
Landtag aufrechtzuerhalten . Der Gegensatz der Wirtschaftspartei
zu allen größeren Parteiey , auch die Deutschnationale Volkspartei ,
ist im letzten Wahlkampf von den Vertretern der Wirtschaftlichen
Vereinigung in Baden so schroff betont worden , daß der Landes -
vorstand der Deutschnationalen Volkspartei Badens einstimmig
die Auflösung der Bürgerlichen Vereinigung
verlangte . Vorbehalten wurde eine befriedigende Erklärung ,
die aber nicht erfolgte . Infolgedessen Haben wir die Bürgerliche
Vereinigung aufgelöst . Die deutschnationalen Abgeordneten und
die zwei Abgeordneten des Landbundes , die schon von jeher der
Deutschnationalen Volkspartei angehören , haben sich als Fraktion
der Deutschnationalen Volkspartei im Badischen Landtag zu?an' m ?n-
geschlossen.

"

Die Konstanzer Anleihe dreifach überzeichnet .
— Konstanz , 4 . Juni . Die von der Schweizerischen Volks -

bank übernommene sechsprozentige Anleihe der Stadt Konstanz im
Betrage von drei Millionen schw . Franken , die dieser Tage aufgelegt
wurde , ist dreifach überzeichnet worden . Die Anleihe , deren
Zeichnungskurs 9Sprozentig ist , dient ausschließlich für werbende
Zwecke. In erster Linie sollen die Leitungen zur Versorgung benach-
barter schweizerischer Gemeinden mit Gas durch das Gaswerk Kon -
stanz gelegt werden . Ferner dient die Anlage zum Ausbau des
Konstanzer Gaswerkes und zur Verbesserung der Verkehrslinien der
Stadt .

Zd Gernsbach , 3. Juni . (Amtsenthebung .) Der Gemeinderat
teilt in einer Bekanntmachung mit , daß der Landrat des Bezirks
Rastatt mit sofortiger Wirkung Bürgermeister Meng es seines
Amtes enthoben hat auf Grund einer Anklageschrift des Staats -
anwalts . Der Anklageschrift werden zu Grunde gelegt gewisse Vor -
würfe , die die Staatsanwaltschaft aus der Inflationszeit dem Bürger -
meist« Menges macht . Die Einvernahme der Zeugen in dieser
Angelegenheit begann bereits im Juli 1926 auf Grund anonymer
Anzeigen , ferner auf Grund von Angaben eines städtischen Beamten ,
der inzwischen aus dem städtischen Dienste ausgeschieden ist. Der
Gemeinderat erklärt , es verbiete sich für ihn , in ein schwebendes
Verfahren einzugreifen . Er bedauert jedoch, daß ein Zeitraum von
nahezu zwei - Jahren notwendig war , um diese ganze Angelegenheit
einer Klärung entgegenzusühren . Der Gemeinderat habe ein
Interesse an baldiger Klärung umso mehr , als am I . August 1928
die neunjährige Dienstperiode des Bürgermeisters abläuft und die
Frage seiner Wiederwahl ebenfalls akut ist. Der Gemeinderat gibt
der Hoffnung Ausdruck , daß Bürgermeister Menges es gelingt , die
gegen ihn erhobenen Vorwürfe baldigst zu widerlegen .
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Ausklang des WSer-Tages.
Einen schönen Abschluß erhielt das Fest der Grenadiere mit

einem gemütlichen Beiiammensem der Festteilnehmer — die Anzahl
der Teilnehmer wird auf über 15 000 geschätzt — auf dem Festplatz
am Montag nachmittag . Mit den Klängen der Musik wechselten alte
Soldatenlieder ab , die von den Grenadieren immer wieder begeistert
angestimmt wurden . Die Konzerte für nachmittags und abends , für
die die Konstanzer Reichswehrkapelle unter Leitung von Obermusik -
meister Bernhagen , die Polizeikapelle unter Heifig 's Leitung und die
Harmoniekapelle unter Leitung von Herrn Rudolph verpflichtet
waren , erfuhren leider ein « kleine Störung , durch den kurz nach
5 Uhr einsetzenden Gewitterregen . Aber trotzdem herrschte in den
Zelten wie auch in den geschmückten Räumen der Ausstellungshalle
Großbetrieb .

Eine besonders eindrucksvolle Abschiedsfeier veranstaltete die
Kameradschaft der 10Ser des Bezirks Pfullendorf , die 32
Mann stark zu dem Fest erschienen war , im „Darmstädter Hof"

, dem
Stammquartier der Pfullendorfer . Nach einer Besichtigung des Be -
triebes der „Badischen Presse

" versammelte sich die gesamte Käme -
radschaft in der gastfreundlichen Grenadier - Herberge . In schwung¬
vollen Ansprachen gaben der Führer der Kameradschaft Herr Eugen
Zimmermann , Herr Weihhaupt jun . und andere Bürger
der ehemaligen freien Reichsstadt an der schwäbischen Grenze ihrer
Freude und Genugtuung Ausdruck über die liebevolle Ausnahme der
alten Grenadiere in ihrer früheren Garnifonstadt . Bei Musik und
Gesang — Frau Eberhard erfreute die Gäste durch den Vortrag
einiger schmissiger Lieder — verblieben die Pfullendorfer bis kurz
vor Abgang ihres Zuges in den gemütlichen Gaststätten . Die in
Karlsruhe wohnenden Landsleute gaben sodann den Pfullendorfern
das Geleite an die Bahn . Beim Abgang des Sonderzuges der Ober -
länder kam es noch einmal zu herzlichen Kundgebungen der Käme -
radschaft und Freundschaft .

« -

Seinen Verletzungen erlegen ist in der Nacht vom Sonntag auf
Montag der Reisende Andreas Gerhardt aus Müllheim a . d. R . ,
der am Freitag abend beim Hotel Germania von einem Auto an -
gefahren und schwer verwundet worden ist. Gerhardt , der im Alter
von 42 Iahren stand , war Angestellter einer Reklame -Eesellschaft in
Essen .

Todesfall. Unerwartet starb in der Nacht vom Samstag auf
Sonntag im Stadtteil Mühlburg Reichsbahnoberinspektor Ludwig
B i e l m a n n . In Mühlbuvg geboren , war er als Eisenbahnbeamter
beim Stationsamt daselbst tätig , seit dessen Aufhebung war er der
Generaldirektion der Bad . Staatseisenbahnen , jetzigen Reichsbahn »
direktion , zur Dienstleistung zugeteilt . Im Dienst Erfüllung der
der Pflicht als selbstverständlich betrachtend , war seine Erholung
außer Dienst Musik und Gesang . Im Jahre ISIS schloß er fich der
Liederhalle an , wo seine Begeisterung für das deutsche Lied und
sein « Sängertreue ihn bald zu Ansehen brachten , sodaß er vor
b Iahren in den Vorstand gewählt wurde , dem er seither mit sei-
nem sicheren Rate , regster Arbeitsamkeit und äußerster Hingebung
an die im Männergesang gepflegten Ideale der Deutschtumkultur
und der Heimatpflege angehörte . Als eifriger Philatelist war er
mehrere Jahre hindurch Kaufobmann beim hiesigen Briefmarken -
verein . Vor 2 Monaten schwer erkrankt , glaubte man den Verbli -

chenen seit zwei Wochen dem Leben zurückgegeben ! nun hat ein
Herzschlag unerwartet seinem arbeitsreichen Leben ein Ende gesetzt.
In dem Verstorbenen verliert die Liederhalle Karlsruhe ein her -

vorragendes , sehr geschätztes Mitglied , der Stadtteil Mühlburg
einen aufrechten Mann , einen angesehenen und beliebten Mitbürger .

H. Volksliederabend der „ Eintracht " Rintheim . Bei einem geist -

lichen Konzert in der evangelischen Kirche in Rintheim hat der
Arbeiter - Männergesangverein „Eintracht " unter seinem neuen Diri¬

genten Kapellmeister Dr . Heinz Knöll durch die strenge Wahl
' ausschließlich hochwertiger Chorschöpfungen und durch die gep,legte

Art des Singens ernste Beachtung gefunden . Der zur Besprechung
- stehende Volksliederabend bezeugte nun aufs neue , daß der Verein

unter der zielbewußten Führung dieses Dirigenten ganz außer -

ordentliche Fortschritte gemacht hat . Von Süatur aus besitzt die

„ Eintracht " ein schönes , bildungsfähiges Material , das zu einem
geschlossenen Klang zusammengefaßt und von einer überraschenden
Ausdruckskraft ist . Die abwechslungsreiche und wirkungsvoll auf -

gebaute Vortragsfolge brachte neben deutschen auch einige russische
Volkslieder und als reizvollen Abschluß einige österreichische Jodler .
Unter der Stabführung von Dr . Heinz Knöll wurden diese schlichten
Weisen in ihren ganz verschieden gelagerten Stimmungen sicher ge-

staltet . Ein Lied wie „Andreas Hofer " zeigte die lebhafte und far -

benreiche Vortragsart am deutlichsten : die Melodie wird dem Tert
von Strophe zu Strophe angepaßt , wodurch die für eine plastische
Wiedergabe nötige Freiheit in der Dynamik und Rhythmik entsteht .
Die berühmten Volksliederbearbeitungen von Johannes Brahms .
einige von L . H . Erk und H . Knöll sang die Konzertsängerin Herta
Knöll mit heller , wohlgebildeter Stimme und einem hier ge-
botenen , ganz schlichten , effektlosen Vortrag , der von einem sicheren
musikalischen Empfinden und warmer Anteilnahme geleitet war .
Dr . Heinz Knöll erfreute durch feinempfundene Begleitung .

) ( Freiw . Feuerwehr Karlsruhe -Mühlburg . Am Samstag abend

hielt die Freiw . Feuerwehr in der Hardtstraße am Kinogebäude
und im Hause nebenan eine gut gelungene Hauptübung ab . Die Lei -

tung , die in den Händen des Kommandanten A . D o l d t lag , nahm
einen guten Verlauf . Zuerst erfolgte eine Schulübung sämtlicher Ab -

teilungen , welchem dann der Hauptangriff folgte . 4 Schlauchleitun -

gen wurden gelegt und mächtige Wasserstrahlen ergossen sich über das
Eebäude .Nach einer zweimaligen Wassergabe galt die Uebung als
beendet . Der Uebung wohnte Herr Brandingenieur Dr . Mayer ,
Herr Direktor W i d m a n n von der Firma Sinner A .- G . . sowie Ver -

treter der Feuerwehren von Grünwinkel . Daxlanden , Welsch - und

Teutschneureut und Karlsruhe an . Nach einem Vorbeimarsch vor den
Gästen fand im Saale der Stadt Karlsruhe anschließend an die

Uebung ein Bankett statt . Kommandant Doldt begrüßte die Er -

schienenen und gab seiner Freude über die Teilnahme der Ehrengaste
Ausdruck .

„Wildes " Baden . Der Beginn der Badezeit gibt Veranlassung ,
aus die alljährlichen beklagenswerten Opfer des sogenannten . .wil -

den " Badens hinzuweisen und vor dem Baden außerhalb der Bade -

anstalten an verbotenen Stellen eindringlich zu warnen . Alle
Eltern und Erzieher sollten die badefreudige Jugeno ausdrücklich
auf die beaufsichtigten Badeplätze aufmerksam machen und damit
vorbeugend zur Verhütung von Unglücksfällen beitragen .

— Kriegsgräberfürsorge . Das soeben erschienene Juniheft der

. .Kriegsgräberfürsorge
"

, der Bundeszeitschrift des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e . V . , Berlin , bringt eine anschauliche
Schilderung der Soldatengräberfürsorge im Welt -

krieg . Der Volksbund macht es zu einer seiner Hauptaufgaben , die
deutschen Kriegerfriedhöfe in fremden Ländern nicht nur vor dem
endgültigen Verfall zu schützen, sondern auch schlicht und würdig
nach deutschem Empfinden auszugestalten . Helfe ein jeder tatkräftig
mit an dem Werke des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge .

emuse
,

Handwerk und Mittelstand.
Die Handwerkskammer Karlsruhe hielt am 1 . und 2 . Juni

d . I . ihre 63 . Plenarversammlung ab , welcher der Geschäftsbericht
der Handwerkskammer über das Jahr 1327 gedruckt vorlag . In der
Versammlung vom 1 . Juni wurde das Ergebnis der Ur -
wählen bekanntgegeben : hiernach sind noch in die Kammer
gewählt worden : He Iber , Karl , Glase rmeister , Pforzheim !
Heiler , Martin , Schrein ermeister . Philippsburg ; Kreidler ,
Johann Georg , Friseurmeister , Pforzheim : Ullrich . Karl ,
Metzgermeister , Bcöien -Baden : Wetzel , Leo , Buchdruckereübesitzer ,
Karlsruhe . Bei der Zuwahl wurden die bisher bereits der Kam »
mer angehörenden Herren Dauler , Karl , Schlossermeister , Pforz »
heim ; Freund Richard , Konditormeister , Karlsruhe : Herr -
mann , Karl , Malermeister und Landtagsabqeordneter , Pforz -
heim : Stober , Wilhelm , Maurermeister , Karlsruhe , wieder -
gewählt . Neu hinzugewählt wurde Glasermeister und Landtags -
abgeordneter Ferdinand Lang . Karlsruhe .

Anwesend waren als Vertreter des Landes ^ewerbeamtes Herr
Oberreg . Rat Vucerius , als Vertreter des Unterrichtsministe -
riums Herr Oberreg . Rat Hub er und der Staatskommissar der
Handwerkskammer . Nach den einleitenden Boarüßungsworten sprach
der Vorsitzende der Kammer , Malermeister Eduard I s e n m a n n ,
Bruchsal , den ausscheidenden Mitgliedern der Kammer , sowie des
Gesellenausschusses für ihre Tätigkeit im Interesse der Förderung
des Handwerks den herzlichsten Dank aus .

Zum VoPtzenden der Kammer wurde einstimmig der bisherige
Vorsitzende Malermeister Eduard Isen mann , Bruchsal , w ed" r-
gewählt , nachdem ihm für seine bisherige Tätigkeit der herzlichste
Dank ausgesprochen worden war . Jsenmann dankte für die Wieder -
wähl , er werde auch fernerhin seine ganze Kraft in den Dienst des
Hand >w: rks stellen , getragen von dem idealen Gedanken der Zu -
sammenarbeit , Geschlossenheit und Einigkeit zum Wohl « des Hand -
werks .

Die ausscheidenden Vorstandsmitglieder Schlossermeister
Blum , Karlsruhe , Schlossermeister Daulev , Pforzheim und
Schreinermeister M e ch l e r , Bühl , wurden wiedergewählt . Der
Gesellenausschuß wählte als Vorsitzenden Bruno Tapp ^ rt ,
Schreiner , Karlsruhe und als Schriftführer August Becker , Backer ,
Karlsruhe .

Alsdann beschäftigte sich die Kammer eingehend mtt dem
Thema :

»Forderungen de» gewerblichen Mittelstandes an de« neae»
Reichstag".

Die Kammer hält sich für verpflichtet , den neuen Reichstag mtt
allem Ernst auf die Folgen der Fortsetzung der bisherigen öffent -
lichen Wirtschaftsführung hinzuweisen . Sie verlangt eine weit »
gehende Vereinfachung der Gesetzgebung und Verwaltung unter
Stärkung des Selbverantwortlichkeitsgefühls aller Teile der öffent -
lichen Verwaltung , Erziehung zu einer klarbewußten S p a r p o l i-
til , Abbau der Gesamtbelastung , vor allem der über -
spannten Realsteuer . Das sog. Steuervereinheitlichungsgesetz ,
welches wenigstens eine gemeinsame Basis für die z . T . gründlich
verschiedenen Landesgewerbesteuern und Grundsteuern schaffen soll ,
muß alsbald vom Reichstag verabschiedet werden unter gleich-
zeitiger Herbeiführung eines Lastenansgleichs . Der Gewerbesteuer
sei der Charakter der Sondersteuer jju nehmen und zwar am besten
durch Umwandlung in eine allgememe Berufssteuer .

Wenn auch die Notwendigkeit der sozialpolitischen Gesetzgebung
seitens der Handwerkskammer anerkannt wird , so müsse doch vom
jetzigen Reichstag eine größere Rücksichtsnahme auf die Leistung ?-
fähigkeit der Wirtschaft verlangt werden . Desgleichen sei bei dem

Forderungen des Mittelstandes an den Reichstag.
zu verabschiedenden Arbeitsschutzgesetz eine größere Berücksichtigung
der individuellen Arbeitsweise im Handwerk zu fordern . gp
man die freiwillige Arbeit des Arbeitnehmers im Betriebe o ^
beitgebers unter Strafe stellen , so müsse das nach Ansicht des v

Srti» +« t aTart«r mfltf Irttlll üflÖ 1nIwerts auch außerhalb des Betriebes geschehen , weil sonst das i

werk durch die sogenannte Schwarzarbeit außerordentlich 0*1 ' jein
werde . Die soziale Stellung des Handwerks sei getragen "
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j tfl is,
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schen Wirtschaftsverhältnisse und damit auch de? gewerblich '

telstandes ist . sei durch Beseitigung des enteigneten ^ yar

unserer Steuergesetzgebung anzustreben . ba&
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Die Lage des Geldmarktes sehe das Handwerk ' mir e ja»

Sorge , denn mit Kred ' ten , die teurer als 10 Prozent sind , ro

Handwerk unmöglich wirtschaften . Der Reichstag wolle dafür
daß sich die Sparkassen mehr als bisher der Versorgung d«s i «tfM'

lichen Mittelstandes mit Realkrediten widmen möchten . ^ W -
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Die Handwerkskammer wünsch« ein « Wirtschaftspolitik ,
Rücksicht nimmt auf die Staatsnotwendigkeit und eine 5 £
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unter dem Gesichtspunkte wirtschaftlicher Gerechtigkeit .
CY5 CO- -.«. i - — - V..«- w —.V.. . _fY- _ —VAKA « JVU I ^Bauer , Beamter oder Industrieller . Handwerker oder ho-
wer es auch sei und welchem Berufsstande angehörend . o"

Kämpfe und Ziele , hinter denen die Errettung unseres Da :
^

stehe . Wir brauchen Köpfe und Arme frei zum ytif«1
Schaffen : wir brauchen aber auch das starke Eigenleben aue
bewerten Stände .

Ans dem RfltlstnOet SerWsW
Der falsche Stammbaum eines Hundes .

Ein nicht alltäglicher Betrugsprozeß beschäftigte die 1 . Straf -
kammer Karlsruhe , vor der sich der Hundehändler K . wegen Betrugs
zu verantworten hatte . Der Angeklagte stand unter der Beschuldi -
gung , die Schäferhündin Bella v . Blühenberg zweimal verkauft zu
haben und dabei durch getrenntes Operieren mit Ahnentafel und
Eintragungsbescheinigung einen der beiden Käufer , die beide die
rassereine Hündin zu Zuchtzwecken wünschten , betrogen zu haben .
Sicherlich ließ es sich der Hundehändler nicht träumen , daß man
wegen eines Hundes einen Menschen einsperren würde Aber er
mutzte es erleben , am 18. Oktober vom Amtsrichter in Rastatt
wegen Betrugs zu drei Monaten Gefängnis verurteilt zu werden .
Er legte gegen dieses Urteil Berufung ein . Auf diese hin kam die
1 . Strafkammer Karlsruhe zu einer Aufhebung des Urteils . Sie er -
achtete trotz der Vorstrafen des Angeklagten einen Monat Ge -
f ä n g n i s für ausreichend unter Berücksichtigung , daß zur Zeit der
Tat , im Jnflationsjahre 132? die Begriffe „mein " und „dein " nicht
wieder so gefestigt waren , wie dies heute wieder Gottseidank der
Fall ist.

Voranzeigen der Veranstalter .
Reckarfabrt des Karlsruher Hauösrauenbunds . Mittwoch . 4en 20.

Juni morgens früh mtt dem Zuq 7.11 nach Heilbronn . Hcilbron » kurze
vefichtiiaun « . Dann mit einen , Sowoerlchiff nach Wimvsen — Heidelberg ,

Kaffee getrunken . SeiSelber « Besichtig .. . . .
Abführt 8 .28 Hör . Karlsruh « Ankunft 11 .01 Uhr . Di « Fahrt aeht mit
Sowderwagen des planmäsiiaen Auges . Karten für öie Bahn - und Schiff -
ssahrt . Mittagessen und Kasse « , sind Dienstag mittag in der Glashalle des
Sta -dtaartenv und wahrend der Sprechstunden täglich vor - und nachmit -
tags im Scklöhl « Ritterstrafte 7. zu haben . Am Montag , den 18 . Juni ,
wivd die Lifte geschlossen . (Siehe Anzeige . »

Naturtdeatcr Durlach a. d. Lercheubera . Am kommenden Sonnraa
nachmittag eröissiiet ^>as Lerchenberg - Natnlthcoter sein « di« Siähriae Som -
mersaison ^ Zur Ausführung gelangen wiet >«r eine Reih « von Schwänken ,
Lustspielen und Volksstücken . Die künstlerisch « Leitung hat Herr A d l
Walz vom Kolosseumtheater übernommen . Gin « Reihe erster
Künstler , arötztenteils vom Wintereugaaement zurückgekehrt , um die Som -
merserien daheim zu verleben haben sich zufgmmengeschlosfen . um den Be -
fuchern des Freilichttheaters Durlach mehrere unterhaltende und ver -
gnügte Sonntagnachmittage zu bereiten . Der Spielplan ist jeweils aus
den Tag «szeitilnaen zu ersehen . Di « Eintrittspreis « sind wie bisher sehr
minimal gehalten , ebenso die Preise für di« normen Erfrischungen während
den Vorstellungen .

Juaeud und Musik . Einer sehr begrühenwerten Anregung d«s
Staötschulamt « s folgend , wird öer Lehrerges angverein
Karlsruhe am Dienstag , den 12 . Juut . das kürzlich mit grobem Er
folg unter der musikalischen Leitung von Kapellnwister Dr . Heinz . Knol
gebotene Volksliederkon ze rt für die Schüler der Oberklasfen
aller hieslgcn Volksschulen zur Wiederholung bringen . Di « Ausführung
findet im grob «« Saal « der Städtisch « !! Festhall « statt .

Wasserstand des Rheins .
Schusterinsel . 4 . Juni . 6 Uhr moraenS : 173 Ztm . , ae>f. 4 Ztm .
Kehl . 4. Juni . 6 Uhr morgens : 293 Ztm .. gef . 7 Ztm .
Maxau . 4 . Juni . 6 Uhr morgens : 455 Ztm .
Mannheim . 4. Juni , 6 Uhr morgens : 830 Ztm .. gest . 11 Ztm .

Wette ?nachricht «ndlenst der bad . vandeswetterwart « W
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nuflcmcinc ?!» iieruiigsni >er» a» . ueoer uinneicuxwu i»
fallen . Das schmale Hochdruckgebiet , S« s sich gestern noch jef *!!? . »'
in südöstlicher Richtung nach dem Balkan erstreckte , ist öah «r crk̂ -
zwei Teilhoch zevfallen . Zwischen beiden ist eine Tiesdruarm ^ v ,t
bar . die das skandinavische Tiefdruckgebiet mit einem Ties nv » un g, .
kana verbindet . Da wir auf dir Süsseite der Rinue liefen , bf ^
dem Aufkommen südwestlicher Winde wieder stärkere Erivarm ^ ui
bei der es besonders im Gebirge »u örtlichen Gewitterbildung
wird .

Wetteraussichten für DieuStag . den B. Juni .
und vorwiegend trocken . O «rtliche Gewitter .

Wärmer , »e>tw« if-

clsruhe -
Auszug aus den Standesbüchern Stativ—

m Sterbesälle . 1. Juni : Ludwig Faber . 62 Jahr « tft :
Wagenführer a . D . : 2 . Juni : Franz Röhl « , 19 Tag « ag {j £ i n ih .
Röhle , Dipl .-Kaufmann . Karl B ö h r e r . 61 Jahre alt . Eoem
ner : Gabriele Wüst . 13 Stunden alt . Vater Ernft Wüst .
Sofie Windecker . 03 Jahre alt , Ehefrau von Wilhelm %■ fi
Spoditeair : Karl Schneider . !V Jahre alt , Ehemann . &
marktmeister . 3 . Juni : Anna Äi « th « r . 04 Jahr « alt . ^
Riether . Schneider : Philipp Wahl . 60 Jabre alt , Ehemann , -i
inspektor : Lutwig Bi e Im an n . 55 Jahre ali . Ehemann ^
oberinfpoktor ! Emil W i p s l e t , 43 Jahre alt , IeW8.
Lisctte Feucht . 51 Jahre alt . Ehefrau v. Ludwig Zeucht . Gar — '

© efrfiäftitrfie Mitteilunaen .
Welche Forderung müssen Sie an ein Fichlennadelbad ^ f,,en?!jhe>>̂

Tannennadelextrakte werden von der Haut so gut wie niwt o
j w .

» te^ wirken nicht viel mehr als ein Schlammbad , uaniluv ' w &ie
Anixrs ist es ie>doch bei den natürlichen ätherischen Ceien . -xjes ^ .M ^
K' ichtenn « d«lbearbeikung durch Destilatiou gewonnen wevoen . ^ „ ê vxjel̂
dringen leicht die Haut und wirken belebeu >d un » crsri >che >I ? . ,
nadel -Badctableite mnft daher solche Oele enthalten .
Hauptvorzua ausgestottete Fichtennodel - Wacholderbad ^ 'Äjsien .
allen Ansorderuugen . die von einem Arzt gestellt weriien in
ist zu haben in Apotheken . Drogerien . Parsüm « rren *

mit 10 Ääbern Jl

schwache Suppen , Soflen und alle Fleischgerichte erhalten augen¬
blicklich unvergleichlichen Wohlgeschmack durch einige Tropfen

mOCSl 8 Würze
2744«

PI Vorteilhaftester Bezug In großen Originalflaschen zu RM 6 .50
| Achten Sla beim Einkaut auf unversehrten PlombenverschluB
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Badischer PHLtotogenverein .
Schills; der Triberger Tagung .

Zin Mittelpunkt der Verhandlungen de» diesjährigen Philo -
H n«ta«s stand das Bildungsproblem unserer höheren
SS Erträge sollten zu einer Selbstbesinnung über das

.Un feter sogenannten höheren Vildun « führen . Aus dem
^

w>s der pädagogischen Meinungen sollte nach einem fest umrissenen
^

»ungsziel gestrebt werden , das der Arbeit in unseren höheren
jj i ' 11 einen festen Halt und der Schule klarer « Prägung zu geben
ist i- i ** wäre . Besonders das Gebiet der neueren Sprache
*- * utt am umstrittendsten und die Schultypen der OberrealschuleAU VsT u,u um |tTnieTx *7|icn uno nie vsujuuijpen oei xjO€ ireui | tuuie
Han Realgymnasiums stehen im Brennpunkt der Auseinander -
It&e T " diesem Sinne handelten die Themen im wesent -

**>? den Ausgaben , die die neueren Sprachen Französisch
^ "glisch im Rahmen unserer Bildungsarbeit zu erfüllen haben .

g e YIe allgemeinen Zusammenhänge behandelte Professor Klin -
pk . I" in -Heidelberg der über „Schulziel uno Jugend »

v
1 0 8 ' e" Die Ausführungen gingen von der Spannung

den
'
,* zwischen festen Lehrplänen und jugendpsychologischen For -

0llein
5,1 Gestehen. Da die fest umrissenen Unterrichtsziele sich nicht

I» jugendpsychologischen Gesichtspunkten orientieren können ,
W tv n ^iese mehr in der Lehrmethode zur Geltung gebracht wer -

ojjj gehört auch eine Revision der Unterrichtsmittel , besonders
ins - 2bau des Arbeitsunterrichtes , Humanisierung des Lehrtons

den neuen didaktischen Erkenntnissen entsprechende Aus -
% - Lehramtsreferendare . Der geistige Gehalt des Unter -
SemljTOufj den Drang der Zugend nach geistiger Nahrung , die ihr
"nb o t '*' serecht werden . So wurden von dem Redner Lehrziel

^ ehrweg in großen Perspektiven entwickelt .
seinem Vortrag über „Die sprachbildende Ausgab e

^ Sranzösifchen " zeigte Professor Vi allive « -Karlsruhe ,
französische Unterricht in formaler Hinsicht Sprachbil -

bt{n
9 Zu vermitteln hat , wie sie durch verstandesmästiges Ein -

'hin in den Sprachgeist gewonnen wird . Dadurch wird er der
höheren Schulen zufallenden Sonderaufgabe gerech? und

"iit s in ihren Bildungsplan ein , um so im Zusammenwirken
fcjs P* n übrigen Disziplinen an der geistigen und sittlichen Bildung

I?»Äcn Menschen mitzuarbeiten ,
der ^ w,esior K i n k e l-Karlsruhe zeigte in der Interpretation
°U4 v- Abschnitte von Descarts : „Discours de la Methode "

, wie
toeif

° , c
. neueren Sprachen zu vertiefter philosophischer Betrachtung ?-

inljj ^ " zuführen vermögen , wie ein Vordringen zu den Quellen
Modernen Denkens uns wertvolle Einblicke in das Msen

.heutigen Weltbetrachtung tun lobt , so das; uns das Werk
?? >>en Denkers zu den Erundelementen unserer selbst führt

^ mit klärend und bildend zu wirken vermag .

In feinem Vortrag über ,^vie methodische Verwen¬
dung des englischn Lehrbuchs " legte Professor Easel -
m a n n-Karlsruhe das Hauptgewicht entsprechend der Eigenart
der englischen Sprache nicht auf die grammatische Schulung , sondern
auf die Herausarbeitung aller der Werte aus der Stilistik , die auf
grundsätzliche Sprach - und Denkschulung abfielen . Er zeigte , wie die
Schüler zum kritischen Verständnis des Worte * als biegsame und
doch scharfes Werkzeug des Gedankens erzogen werden müssen , damit
das fremdsprachliche Bildungsziel der Oberstufe, , die Auseinander -
setzung mit den repräsentativen Geistern der fremden Kultur , er-
reicht werden kann .

Zn seinem Referat „Aus der Praxis de » englischen
Unterrichts " behandelte Professor Dr . Walter Maier -Karls -
ruh « die Frage , welche inhaltlichen und formalen Bildungswerte
der englische Unterricht in den Oberklassen zu vermitteln vermag .
Statt des kulturkundlichen Lesebuches , das er aus wissenschaftlichen ,
pädagogisch -psychologischen und methodischen Gründen als Erkennt -
nisquelle fremden Volkstums ablehnte , forderte er,

'
daß das geschlos-

sene repräsentative Originalwerk im Mittelpunkt des Unterrichts
steht . An einer Reihe von Beisplielen wurde gezeigt , was eine nach
einem einheitlichen Plan getroffene Auswahl der bedeutendsten
Schöpfungen des englischen Schrifttums für die Erkenntnis des frem -
den Volkes und die historische , politische und ästhetische Bildung
des jungen Deutschen zu leisten vermag .

Die mathematisch - naturwissenschaftlichen Disziplinen wurden be-
handelt von Professor B r e u s ch -Freiburg in einem Vortrag ^D i t
Mathematik im Dienste der Idee der höheren
Schul e "

. Der Redner wies nach , wie das mathematische Denken
die Denkkraft des jungen Menschen schult und zur Rationalisierung
und Normalisierung unseres Denkprozesses führt , um die jungen
Menschen in Stand zu setzen , wenn dereinst Führeraufgaben an sie
herantreten , diesen zu genügen . Nicht nur Problemlösen ist Aufgabe
des mathematischen Unterrichts , sondern die Problcmbildung muh
dem Schüler verständlich werden , wenn er zu selbständigen geistigen
Leistungen erzogen werden soll. So soll durch die Mathematik
bewußtes Können und Könnerbewuhtsein erweckt werden .

Für die Altphilologen referierte Professor Dr . El au sing -
Heidelberg über den Lateinunterricht nach dem neuen Lehrbuche
„ludus latinus " . Mit dem Vortrag von Professor R e v e l l i o-
Villingen über „Frührömische Kastellanlagen in Hü -
fingen und ihre Bedeutung für die römische Occu -
Patron Südbadens " schloß die öffentliche Mitgliederversamm -
lung .

Am Freitag abend vereinigt « eine gesellige Zusammenkunft ,
der auch Minister Le e r s beiwohnte , die Philologen zu heiter fro -
hem Zusammensein , wobei der Minister das Hoch auf die Damen
aussprach . An die Tagung schloß sich eine geologische Exkursion unter
Führung von Professor Göhringer und ein gemeinnsamer Aus¬

slug führt « die Teilnehmer am Sonntag nach Wllingen . Hüfingen
und Donauenschingen wo unter sachkundiger Führung historisch be-

deutsame Stätten besichtigt wurden .

Berüchtigte Messerhelden
gefährdete « «in Auto und stachen die Znsassen nieder .

x Rastatt , 4. Juni . In der Nacht zum Sonntag , S Uhr , wurde
auf ein Auto , das von Baden -Baden kommend durch die hiesige
Bahnhofstrahe fuhr , ein Bengel geworfen . Die Insassen des Autos ,
der Kraftwagenbesitzer Reinfried , der Kaufmann Peter und
der Chauffeur M a i 11 nahmen sofort die Verfolgung der Täter
in den Anlagen beim Bahnhof auf . Sie konnten auch einen davon
in einem Gebüsche festnehmen und wollten ihn auf die Bahnhof -
Polizeiwache bringen . Dabei kam dem Festgenommenen aber der
andere Täter zu Hilfe und versetzte dem Chauffeur Maier einen
Herzstich, Peter zwei Stiche in die Weichteile und Reinftied einen
Rippenstich . Alle drei muhten sich in das Krankenhaus begeben .
Peter und Reinftied konnten bald wieder entlassen werden , während
Maier schwer verletzt darnieder liegt . Die Täter sind die in Rastatt
als Messerhelden wohl bekannten Brüder Merklingen Rein¬
fried und Peter sind aus Baden -Baden , Maier aus Haueneberstein ,

Großfeuer in Allensbach.
•= Konstanz , 4. Juni . Gestern brach , wie bereits kurz gemeldet ,

in dem Anwesen des Zimmermanns Karl Härder in Allensbach
aus unbekannter Ursache Feuer aus , das sich rasch auf die beiden
Nachbargebäude des Landwirts Friedrich Härder und des Land »
wirts Stefan Späth ausdehnte . Die Wohn - und Oekonomie -
gebäude der beiden Härder sind vollständig niedergebrannt , während
bei Späth nur der Giebsl zerstört wurde . Der Gebäude und Fahrnis »
schaden wird auf 70000 Mark geschätzt.

Acht Jahre Zuchthaus für einen Unmenschen .
A Konstanz , 4. Juni . Das hiesige Schöffengericht verurteilte

den 53 Jahre alten verheirateten Brauer und Holzsäger Wilhelm
Zimmermann , gebürtig aus Neckarau und wohnhaft in Villingen ,
wegen schwerer sittlicher Verfehlungen zu der höchsten, von diesem
Gericht jemals ausgesprochenen Zuchthausstrafe von acht
I a h r e n . Zimmermann hatte sich u . a . an seinen eigenen drei Töch«
rern , ehe sie zum Teil das 14 Lebensjahr erreicht hatten , in schwerster
Weise vergangen . Die Tochter gebar von ihm mit 151/* Iahren ein Kind .

0 , t°n . Ratten , Mäuse etc . Tertligt
I billigster Berechnung und
Fr>:. . ,
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mit guten Zeugnissen,
sucht Stellung

per sof . <evtl . Kasse) .
Angebote unt . F1VS1

an die BadischePresse.^ -wMerkäoler
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Maßarbeit ,
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«n L Un»k? Ä Ange-

Ä «-8s|enc
15 . Juni

Wtr fc&on i • Zcugn .
fcitob ?J ,tt verschied .

Ang . u.

- ^ ' Zuverlässiges
»i.

wcht
w? . S °>s°n-

«?> b. ,
u ^ k° s° rt .

Verkäuferin
flir Luxus - u . Galan -
teriew . , seith. in elterl .
Geschäft tätig , sucht
Stellung . Angeb . unt .
W1074 an die Bad . Pr .

Geb . . 23iäbr . Mädel
sucht taasiib . Stellnna
in Geschästsbaus , wo
es sich auch im Laden
od . Büro betät . kann .
Ana erb unt . Slv8Z
an die Bad . Presse.

hkriimdellstklle
im Theater von Frau
gesucht Angebote unt .
Nr . Ell «».', an die Ba -
dische Presse.

Ja . , »uverläss . Kvau
sucht Stelle sür tags üb
od'

an Äe Bad'
ische Presse

Gebild . Fräulein , in
den « >er Jahren mit
gut . langt . Seutttiiffen

sucht Stellung
» iiHr . bess. . srauenl .

.. nsy . Angeb . u . Nr .
<048 an die Bad Pr

Aelt. Fräul ., pers . im
Schneidern , sucht Stel -
lung »u Kindern , über -
nimmt evtl . auch etwas
Zimmerarbeit , hier od .
auswärts . Anaeb . unt .
« 1078 an die Bad . Pr .

|pt cv .1 Gilbert ^ ^ ein . aus autem Hause,
möchte sich in erst. Hause als

^ tig,„
^ inderfrüulein

"& fohjt. ci ' e ' cu önl8 einer Oberreal -
?ute Zeugnisse einer Frauen -

^ « -» fanden . Außerdem musi-
.. ^ " - Angebote erb . lS .H .845Sl" ^ ?uvttekrrr Schreck .Wllrttb .. Besigheimerstr . 29.

—flerbienft

Durlgch ^

Geprüfter
Huf - u.Wagenschmied
aesucht . Nur 1 . Kraft
kommt in Frag «
Angebote u . Nr . $91049

an die Badisch« Presse.
Tüchtiger , kelbständ.

^Jdisefie mli 5um& !

weisjzeuc WEICHER .
farbicej frischer .
AUE SACHEN REINER /

6d DetaMtsten und KaufbSusei « eingeführt
»uverlSsssg und mit guten Referenzen , »um
Berkaus von Strumvlware « sür den Bezirk
Bade » per sofort gesucht . Osserten erbeten inu
ter C . 1501 an Ala -Haase«stei « & Vogler .
Chemoib . ( « 1606)

SUMA
ist ein Waschmittel , das auf eine ganz neue und wirksamere Art

wäscht : Es wäscht die Wäsche weiss , ohne sie künstlich zu bleichen .
Suma erreicht dies dadurch , dass es beim Kochen Ströme wallender Seifen¬
bläschen entwickelt , die in sprudelnder Bewegung auch die feinsten
Gewebemaschen durchspülen und sie von allem Schmutz befreien . Suma
enthält kein Bleichmittel . Es braucht keines ! Versuchen Sie Suma selbst 1
Millionen verwenden es schon ständig , weil sie es besser finden . Das
werden auch Sie . Suma kostet jetzt nur noch 45 Pfg .
Wie ein Staubsauger — Suma verdankt seine
erstaunliche Reinigungskraft seiner eigenartigen sau¬
genden Wirkung . In Suma sind Bestandteile wirk¬
sam ) die beim Kochen Ströme von Bläschen
entwickeln , die in starker sprudelnder Bewegung
auch die feinsten Gewebemaschen durchspülen und
den Schmutz von jedem Fädchen buchstäblich
lossaugen . Suma wäscht die Wäsche reiner ! Kaufen
Sie Suma noch heute und versuchen Sie es selbst .

45 Wg -

Suma wäscht jede Art Wäsche : Leinen , Baumwolle ,
Wolle , Flanelle , weisse und farbige Sachen . Suma
reinigt überhaupt alles was nasse Behandlung verträgt .

Unsere Erzeugnisse Sunlicht Seife, Lux Seifen¬
flocken, Suma und Vim berechtigen zum
kostenlosen Bezüge der Haushalts -Lehrkurse
des Sunlicht -Instituts . Prospekt kostenlos auf
Verlangen .

SUMA BLEICHT DIE WÄSCHE NICHT -
ES WÄSCHT SIE WEISS/

SUNLICHTGKS. MANITHKT*

m . guten Zeugnissen ,
in grös>. Bäckerei sos.
gesucht . Au erfr . unt .
Dlv ?g in d . Bad . Pr .

. Weiblich

PerfekteXclefoniflin
findet Iahresstel -
luna im {16141)

Schlosibotel
Karlsruhe .

sür einige Stunden
wöchentlich »ur Füh -
rung von Büchern und
sonstigen Büroarbeiten
gesucht .Angebote n Nr . 16136
an die Basische Press« .

ötundenmiidchen
zur Aushilfe per sofort
gesucht ,Leopobdstratze 4. 3. St .

Mädchen
ans sofort gesuwt.

Kann auch Aushilfe
sein. ( 16184)
Rudolfstratze 14. L St .

1 DAME
mit gewandtem Auf¬
treten findet gntbe-
zablte

SMietffelliiiig .
Einarbeiten erfolgt .

Borznstell bei «B101
A. Bollinaer .

Hirschstr. 16 . vart .

Fräulein
welches Maschinen-
schreiben kann, sür 14
Tage zur Aushilse , ein
paar Stunden täglich
nach hier gesucht .
Angeb. u . Nr . 16178

an die Dadische Presse.

Kassiererin
f . größeres Lichtspiel¬
haus sofort gesucht .
Angeb . u Nr . 16117

an die Badische Presse.
Mädchen .

junges , w. Hausb . u.
Kochen erlernen will ,
f . los . a ein». Dame
gesucht . Leovoldstr . IS.
II . Her,ig . <BS2'

Tüchtiges

Mädchen
das sclbftand. kochen
kann, solort gesucht
Lohn 50 Jl . Borzustell.
b . W . Sipf , Bernhard -
strabe 3J- (» 104)

Suche für sofort tücht.Friseuse
bober Lobn . angeneh¬
me Dauerstellung , eo .
auch II . Kraft . Ange-
böte unter Nr . 16158
an die Badische Preise .

Tiiditige Friseuse
u. Herrenfriseur

der Gelegenheit va »,
sich i . Damensach aus¬
zubilden , sof . gesucht.
ftricfcutaefcWt Hösele,
Kaiserallee 141. 16138

6qu(i . Mädchen
sof . gesucht, üb . 20 I .,
sür Haus u . Küche.
Adlerstr . IL, b. König.

Binder -
Fräulein

evang . , sür 2^ jäbrig .
Mädchen per IS . Juni
gesucht . Offerten mit

)̂clialtsanlvr , u . Bild
au Frau Ria Bern -
Hardt. Bruchsal , erbet .

(2801a
Tüchtig., kinderliebes

Alleinmädchen
mit guten Kochkennt -
nissen , per 1 . Juni ge-
sucht Vorzustellen bis
3 Uhr initt. u . nach
7 Uhr abendS. (15989)

Frau Dir . Maas ,
Frtedenstrabe Nr. L.

Nettes . fleikiiaeS

lv?ädchen
in kleinen Sausbalt
« eluch<. Gute Bebaud -
luna u . Familienan -
schlus. Vorzustellen v.
8—2 Ubr nachmittaas .
h . Maner , » arlsir . SS .
III Stock. ( 16174)

Vertreter

Vertreter gesucht !
yabrtk chemisch-vharmazeutischer Prä -
varate . ankerst leiltungssäbia in Sal -
be» , Drag ^eL , Sandverkanföarttkeln
ete . vergibt den Bezirk

BADEN
an tüchtigen Vertreter , der Apotheken
und Drogerien regelmähig besucht .
Hobe Provistonenl Bei Ausdehnung
des Geschäftes ist Einrichtung eines
Auslieferungslagers vorgesehen . Be»
Werbungen branchekundlger , einge -
fübrter Herren unter J . K . 128(18 be¬
fördert Rudolf Masse. Berlin 69 . 19.

Reisender
gesucht (nicht aber 30 I .) . von Weltslrm » de«
Martenartikel -Branche zum Besuche von
Drogerien , Friseur - u . Kolonialwarengeschäs ,
ten . Sofortige ausführliche Angebote unter
Nr . 2804« an die Badische Presse.

StMlUoertteliim
Alleinvertrieb für hervorragendes

Obiekt an schnell entschlossene Interes -
senten sofort zu veraeben . ES bietet
sich die selten günstige Geleaenbeit .
ohne Fachkenntnisse zu einer

über Aorm hohen Verdienste
(RM . 1800.— bis 2000 .— per Monat !
abwerfenden Sriften ». Bewerber , welche
über RM . 4—600N .— »erlügen , wollen
sich bewerben unte ? S . 8862 an ?i «n .»
Srped . Kolonialkrieaerdauk . . Berlin
W. SS. lA160^

Wir suchen »um sofortigen Eintritt :
Mechaniker- , Feinmechaniker -.
Automechaniker- n. Elektriker -

Lehrlinge .
Die Lehrstellen sind ohne Kost n . Wohnnna .

MellAM «»l>Me
Abtlg . Bernssberatuna u .

Lehrstcllenvermittluna ( 161151
Fernsprecher 5270/74 KäbrinaerNr . 45
Sprechstunden : Montag bis Freitaa «on

W3— 6 Uhr nachin.
SamStaa v . 8—12 Ubr vorm .

nur I . Kraft , perfekt in sämtl . einschl . Av
betten , sowie Verkauf per sosort in Dauer -
stellung bei gutem Gehalt gesucht . Nur
schriftl. Offerten mit Lebenslauf . Zeugnis -
abschriften und Gehaltsansprüchen an

A . Ii . S . Stendjmor,

Junges Madchen
per los . gesucht , welch
zu Hause schlaf kan
Sosienst . 10. 111. ( 16154
Besseres, tüchtiges

Mädchen
für gnten . kinderlosen
HauShalt gesucht . Hilse
vorhanden . Borzustell.
Walds« . 30, II . (16188

Schirmfabrik . . —Kaiserttrasie 82a . >B87»

Junges , sleikiaes
Mädchen

n . nnt 1 » !>. . in gut .
PrivatbauShalt zu los .
od 15. Juni gesucht .
Karlsruhe . Westend,
strake 45 . Schaettcr . ^

Einfach . , arbeitsam .
Mädchen

taaSüb . gel Scheid,Philippstrasie 24 . vart
( » IUI

Mete Cetfoe
». Führung kl Hans -
Haltes f tagsüber «ni
4—fi Wvch gel Aug
u . Nr F .H .84Ü4 a . d
Bd . Pr . Fil . Hauvtq' TÜiIltigcs/

' tiuderliclir ^
Mädchen

vom Lande , welches
schon in Stellung >var
per sosort gesucht .

Werderstr . 59 . part .
v ^ lSlj

Ordentl . Mädchen
s hänsl Arb . a . 15.
Juni aesucht . Jöll «
Marienttrake Nr 32.

MlmnMeii
gesucht , solid, linder »
lieb , nicht unt A I . ,
»i . Xeuan . a . at Pri -
vatbünsern C4U12)
Virckowitrake 6. II .
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Berliner Börse.

akiien sowie awiwtc Ä >e«ialpaviere . D?« Stimmung ijt weiterhin srcmid
lieft geblieben . Hierzu hat in erster Linie der feste Verlaus ixr Neivyoriker
Börse beiiactrooen . Daneben verwies man auf die Ennäbigun « in der
A »j°bringung zur Jnöllftriebelastung , durch öte Set der zweiten Teil -
galjlunfl der Jahresie istuwqen 20 Prozent weniger gezahlt zu werden brau -
«ixn , Auch die Uebrrzeichnuna der Berliner Stadtanleihe in Amerika
»wirkte sich günstig ans . Zur Zurückhaltung wurde die Börse andererseits
su Beginn durch den ReichSbaiibauAweis aemabnt der eine Erhöhung
» et Ka » ital » nlage um zirka 450 Millionen ZiM zeigt . Allerdings handelt
es sich hierbei mn den Ultimotermin Die Entlaitnng am Geldmarkt
machte weiter « Fortschritte . TagrKgeid stellte sich auf 2 .7S —9 Prozent ,
MonatSgel » amf 7.6—6 .5 Pro »cnt und der Satz für . Bankgirierte Waren -
»vechsel aus zirka 7 Prozent . Am Devisenmarkt lag die Mark uird
der französische Franken etwas schwächer . Ka -bel - Markt horte man mit
4 .1777 ' :!, Kabel -London 4 .8888 , London -Paris 124.1» London -Amsterdam
12 .0925 . Am Rentenmarkt mar das Geschäft ebenfalls sehr klein . Die
Neubesitzanlelbe konnte ihren St «I J Jtanii wieder etwas (20 .201 ) verbessern .

9to <6 Sc metzung der ersten Kurse fanden . fast auf alle » Markten
Gewinnmitnahmen statt , durch die sich das Knrsirwean « m etwa
1—E Prozent ermäftigte . . .

Im weiteren Verlauf der Börse gab die Börse zunächst erneut nach .
Sväter macht « sich infolge Auslandsordres stärkere Nachfrage nach Sjiezial -
panieren geltend , von denen Glanzstosf mit einer Steigerung von 21 Pro -

klein « Gewinne erzielt twerden . Nach der vorübergehenden Belebung ging
Kas Geschafft wieder merklich »nrück . „

Privatdiskont 6.62 Prozcut Mr . beide Sichten . .
3Me Börse schloh in schwacher Haltung Durch den »iemlich

emvsindlichen Ordremaug « ! gaben die Kurs « weiter nach wovon besonders
die Papiere betroffen wurden , die vorher grohe Kursitergeluu ^en zu ver -

Zeichnen hatten . So gingen Polyphon , auf 545 »» ruck Auch an der Nach
tiörfe gab die Tendenz weiter nach . Gegen 2% Uhr Mtii

Neichslbank 2» >.25 . Dresdner 172 uni Berger Tiefbau 424 . Die Neu -

lbesitzanleihe , « e bis onjif 20 .40 gestiegen war , ermäßigte sich wieder au !
W .75 . Altbesiö I und II 51 .50 . III 54.

Frankfurter Abendbörse.
Srankfurt . 4 . Juani . lSunksvruch .I Die Frankfurter A-bendbölse ver -

Des auberordenttich still . Die Berliner Arbitrage fehlte fast vollkommen .
Die wenigen notierten Werte waren gut gehalten , teilweise konnten noch
leichte Äursbesserunaen mn 0.5—1 Prozent eintreten . So n>ar « n bcionderS
dviontanwerte leicht erhöht . Harpen «! um 0.87 , Rh «nn . Braunkohlen um
1 .5 . Rhein . Stahl um 0 .25 . Bon Elektroakrien lagen Geffurel 1 Prozent
höher , dagegen Schultert 1.25 Prozent schwächer . Bankiverte nur tnapp
dehauPtet . Der i>arlienmartt lag sehr still , doch 0 .5 Prozent hoher Deutsche
Erdöl ebenfalls 0 .5 Prozent fester . Lchijsattrtswerte gut aehalten An -

leihen und ausländische .̂ unstseidenwert « ruhig . Der Börseuverlaus blieb
nollkoni men still und geschänotos . An der Äiachbörle nannte man teil -

iverse etwas freundlicher « Kur ŝe , so für Erdöl 142.12. Dresdner Bank
171. 5, Sarben 367 .75, Ehude 050 nach . 049. Siemens S71

Anleihen . Alvbesiv 51.50 Neubentz 19 .8, 4 Dt Schutzgebiete 8.12.
Bankaltien . Barmer Bankverein 152. Bar , Hvv . u . Äkchielb . 176.

Conrnierz - u . Pri -vaib . 195 , Darmst . u . National . A4 75. Deutsch « Dank
175 .75, Disconto -Gesellsch . 170.25. Dresdner Bank 171.7o, Bietallbank lo8 ,
ReichSbank 286 . Oesterr . Credit 85 .37 . ^ ^ . .

Berawertoaktien . Gelsenk . 145. Harlien 171 .75, Kaliw . Aschersl . 2Z1 ,
Westeregeln 2-« .5. Klöcknevwerke 1S«^ ÄianneSmannröhren ISO. Phönix
Bergb 100 .5 , Siheln -Stahl 175 . Ber . Königs - n . Laurah . 76, Bei . «stahl -
werbe 1(J4 .

Transvortwerk «. Hamb . StmcrtE . Pakets . 172 25.
Jndnftrteattien . Adlerwerke Kleyer 100. AEG Stamm -Akt . lvl .2o,

Zement Veidelberg 146. Daimler Wtotor 120 .5, Dt . Erdöl 142.5, Dt Lino -
! eui » werte !U0 , Elektr . Licht u . Kraft 242 . I I . Farben 287 .5, Feiten u .
Gut

. . . - - • — e. .—

Geb . . . . . JWP W >
Siaimn 155, Nütgersweik « üö , 1
Halske 371, Sridd . Zuckers . 156 .6.

Mannheimer Börse .
Mannheim 4 Juni . (Drahtbericht . ) Bei fester Tendenz wurde »

notiert : itnorr
'
17^ , Zcllstoft T ^ iShof 325^ Südd . Mucker ^ 9^ , B ^ Bank

im . Rhein . Hzpotöekenbant 1S9. SW > DiSIontoges . .^ - . Schwarv ^ tor -

che » . 178, Dt . Ltnoleurn SS6. Pfalt . NaHkavser 64 . Meinelektra 176. Weste -

regeln Ä6

Warenmarkt
der ^ en ^ ^ sckAoAmrtthäile

*
ötf % k ^ w^ beMnit :

70 Rindervierteln . 8 Schweinen , 1 Stoib . S Hammeln . Preise für 1 Pfund

Uo '̂
Ms

'
ch

« :
' "" "

Mannheim , 4. Juni . sDrahtbericht l Prodiiktenbörse . Die Börse ver -

kehrte in ruhiger Haltung trov erhöhter ÄuslandSford « rMig «N, Der

Konsum legte sich nach wie vor - utzerfte Surückhaltuug aus . Man ver -

laiMe für l« M Kilo waggonfrei Mannheim »hn « Sack in RM . : Weuen
ini . 27 75—28 .25 . ansl . iD—«2 . Romen inl . 29 Haferinl W- Ä . ausl .
2X .25—28 .75, Braugerste ausl 31 —® . & uttctfl « i | te 24^ 0 —25 .50 , « tU

Sack 24.75, füdd Weizenm -bt . 6rakl Null 87.75—39, Roggtnmehl 39.25

bis 40 .50 . « WU 15 , Vieri reber mit Sack 18 50—19-S5. ,
Berirn . 4 Juni . »Funksoruch .» Pr - dukteubörle . Die Befestigung im

inoffiziellen Fruhverkehr könnt « nch mittag ? » tat durchsehen , da die

festeren amerFkariischen Depeschen sich nur in Liverpool zu Anfang etwas
auswirkten . Die ,«hr bald einscp « iid« Beruhigung gav in Berttn d«n

Ausschlag , sodob hier di « « rsten Not >« vunaen für vffektive und Termin -

destände nur unwes « ntliche Bcränderunaen auswiesen . Roggen wurde
im Zviraeschäft leicht höl>er . Di - vonr ^ ucschen ^Landwirtlchaftsrat
oenätwt Erntestatiltik von Stift « Mai zeigt für Roggen eine Virschl - ch-

« rung . Das Angebot ist durchweg nuiwa . Haser höher «efordelt bei

tleuier Unternehmungslust . Im übrigen still . . . .
Berlin . 4 . Juni . lSuttksvrn » . , ^ Amtlich « Prodnltennotierung ^ . Mr

Getreide und 0 « lf» at «n j« im Kilo , fönst je 100 Kilo ob ftotton ) .

Weizen : MiirE 262- 065 . Juli 28L .75- -2S3 . % flt . J71 .5n , -̂ ln 271 .Ä1

Geld , Tendmiri sehr ruhig : Roggen : Mari !. 278—380 . Juli ^ 3 .50 tt .

Brief . Sept . 250—256.50 , 6ft . 20« SO Tereieijä ruhig : Ger sie : Sommer¬

gerste 250—MO , Tendenz schwach : Hafer : Mark . 262—268, Sit « ■ JpfP *-
— , Oft . —, Tendenz stetig : M a i s : loko Berlin W7 —A0 . Tenderu itctia :

Weizenmeht R .2 .>- »« .25 . tendem stetig : Ro « enm «Hl 36-25- 39 . senden »

stetig : Wewirkleie 16,75 ^-17. ftindena ^ hanptrt : Roagenklcie 18.50—18.66,

Tendenz udwutrtrt ; Weizenklodemelasie 16.7o—47 .25 Riii . .
Magdeburg , 4. Juni . We !f>« ck«r teinschliieizl Sack und Verbrauchs -

fteu < r für 5o Siilo brutto für netto ab Ber lad est « lle Magdeburg ) innerhalh

10 Tagen 20 .875 RM . Jut »i 26Ä75 . Tendem . still .
* Br «me » . 4 . Juni . Baumwolle . Tchliifzknrs American sullo midd -

ring , c 28 ü . mm loeo per engl . Pfund 22 .94 Toll -areents .

Vledmarkt .

Karlsruh «. 4. Jnni . « i - hm - rki . Es waren »uMPHrt uud wurden je

«0 Kilo Lebendgewicht gehandelt : 51 Ochse n a 57—« 2, . b 54—57. c 54,
d 51 - 52 ; 48 Bullen a 52—56 0 51—52^ C 50—51 , d 48—60 , 92 K U he

a und b — C 29—38 d 16—SS : 148 Färsen a 55—61 , b 48—55 ; 81

Kälber a — b 78 —84 . c 63 —78, b 59—63 , e 56—59 ; 1194 Tchw ei ne

a und b — e 57—77 . d 56—00 , e 54—56, f 53—54. ' fl 43—49 SM . ieftc

Qualität iiöer Noii » bezahlt . Die Preise sind Marktpreis « für nüchtern

gewogene Tiere und Ichlienen fauitüchc Speien des Ha nd c ls a b £ lall l ut

Fracht . Markt - und Sierkaufskoiten ^ Um avsteuer sowte den nat irlichen

<s)€ iDmvt )3t)ciluft ein . müssen sich also wesentlich Uber Me © tuttptcisc er -

beben . Tendenz : Mit Grosivleh und Schweinen langsam . Ueberstand .

mit Kälbern ruhig , » eraumr
Mannheim , 4 . Juni . Draliibericht .

»tnd wurden ie 5V Kilo Lebendgewicht hcwiu «.», . ^ li > juwii . . «« - ~

Bullcn 30—52 386 Kühe U>—50, 419 Färsen 36—62 , 615 italbir 50—-84,

12 Schaf « 44—00 und 291 Schwein « 50 —62 RM . B e r l a u f : Gvoki-

vi « h ruyi « , Uederftand : mit » albern Icbl^ st . geranmi , mit Schweineu

ruNg , ueverst -and . Nächster VieHmarrt Mittwoch 6. Iumi .
Metillt

» etil « . 4 . Juni . JUtetannotlMunpen für je IM Kg . ElektrolytkMfer
vroinvt cii e^ mVur « . Brem «» oder ülotterdam «Notierung der Bereimaun «

H St Elektrolotkwpkrnotiz , 139 .25 SM . Notierungen d. « »mm . ^ Ber -

Zer ^ rah
'
. har en Ä . Priens 194 RM . > Ret Nickel WÄm

I ^ ^ M - ^ ÄSeSutas 9Ä RM . , Setirfilb « r (1 Kg . 'eins 83.50

§lnhnn l ^
4' 51,1.» i tUietallfchinkknrfe . kUpser : Tendenz fest :

Standard v Äasse 64—1/16 , 3 Monat « 64 1/16— Settl . Preis 64 Elek -
»est lel - cted 67- flS '4 , strong fheets 94 El ^ trowirebars

ß/iiz 4 tt tt * tiiiUf © toii 'ÖÄw V Küsse 228/8 —224 , 3 jUtöniite
Prew 224 , Banka 280Straiis 228 — Blei : Tendenz

fest ' ausländ prompt 21 9?16, enst . Tichi « n 2113/16 , Settl . Preis 21^, . —
-.r t

'
n [ ■ jenixni ruhig : aewöönl prornpi 25% , crrtit . Sichten 2o 11/16 . Settl .

Preis 25 % . — Aluminium für Inland 97 für Ausland 1»2 : Antimon ^>! e .

gnlus Erzeug .-Preis 59 ^ —60 , chiiUM. per 40^ ; Quecksilber 22^ /j , '
^,,^,1

17 Wolframerz 10»/i , Nickel Für Inland 1 <5 für Ausland 17a : Weißblech

18^ , Kxpsersulphat Sä6%—27% , Elevelaiid Guizeiien Nr . Ä 66 .

/smer >!<Zm «es >p

Pariser Geldmarkt .
Bon unserem Pariser Korrespondenten .

Während bei der Medioliquidaiion der Neportxinsfuß zur all -

gemeinen lleberraschung mit 9 % festgesetzt worden war , zahlte man
bei der Ultimoliquidation im Parkett bloß 3% % , dagegen in der

Kulisse IVi bis 8k % , und diese bedeutende Differenz erregte scharfe
Proteste . Die Erörterungen wegen der Frankenstabilisierung übten
einen ungünstigen Einfluf ! auf die Pariser Effektenbörse aus , und
nur die fortdauernde Flüssigkeit des Geldmarktes unid die Mühe -

losigkeit , mit der sich die Ultimoliquidation vollzog , führten dazu ,
daß in der zweiten Hälfte dieser Woche die Situation etwas gün -

stiger wurde . Die Kauflust wurde lebhafter und ausländische
Aktien , weniger französische , konnten wenigstens teilweise die er -
littenen Verluste wieder einbringen . Aber die Enttäuschung , daß
entgegen der allgemeinen Erwartung der Franken in der nächsten
Zeit nicht stabilisiert werden soll , konnte an der Börse nicht spurlos
vorübergehen , und die auswärtigen Kapitalisten , die sich in den
letzten Monaten in der lebhaftesten Weise für französische Aktien
interessiert hatten , schienen durch den Aufschub der Stabilisierung
ganz besonders erregt . Da man mit Bestimmtheit die Stabilisie -

rung erwartet hatte , waren Newvork , Berlin , Amsterdam und
Brüssel starke Käufer ftanzösischer Effekten gewesen , die sie in der
letzten Zeit abzuverkaufen begannen . Man glaubt in sehr gut
unterrichteten Börsenkreisen , daß die Baisse , die in den letzten
Tagen eingesetzt hatte und die jetzt einen Stillstand erfuhr , bald
neuerlich einsetzen werde . Kurzfristiges Geld war zu 2 lA % leicht
zu haben . Auf dem freien Geldmarkt betrug der Eskomptezinsfuß
ungefähr 3 % . Man nimmt an , daß die großen Mengen auswär -
tiger Devisen , die in Paris verkauft worden waren , um auslän -
dischen Käufern den Erwerb französicher Aktien zu ermöglichen ,
große Kreditmöglichkeiten geschaffen hatten , sodatz mit einer Er -
höhung des Eskomptezinsfußes für Sichtwechsel einstweilen nicht
zu rechnen wäre . Der Pariser Devisenmarkt war in der letzten
Woche ziemlich belebt , besonders Pfund Sterling wurden in großen
Mengen verkauft , weil Franken benötigt wurden , um für die Ulti -
moliquidation die notwendigen Dijponibilitäten zu schaffen . Der

offiziell « Exkomptezinsfuß der Bonque de France verbNet

verändert bei 3der LombardFinsfuß bei 5H % . —

Berliner Devisennotierungen vom 4 . Juni

Amsterdam
Bxenos -AircS
Brtisfel.Antw
CM »
« openhage»
Stockholm
Helslngfor»
Italien
London
Newn«rl
Pari «
Schweiz
Spanini
Japan

2 . Juni
M- ld I Brief

163 r6 '168 90
1 .782il .786
58 .26iS8 .38
111 81 112 03
112 . 09,112 31
111 . 98 112 20
10 . 508 10 5?8
21 . 995
20,378
4 .173
16 .43
80 .45
69 .73
1 .944

22 035
30 418
4 .181
16 .47
80 .61
69 .87
1 .948

4 Juni
Meld I « tief

168 61 168 . 96
1 .782I1 .78S
58 .23 58 40
111 86 -112 08
112 10 112 32
112 04112 26
10 .51ll0 .53
P2 .0122 .05
20 . 386120 . 428
4 . 1745 [4 . 18 ?5
16 .41116 .45
80 .48 80 64
69 .7069 .84
1 .94811 .952

Mo de 3 «*.
Wien
Prag
Jugoslawien
Budapest
Bulgarien
Lissabon
Danzi ,
Konstantia »».
Athen
Eanad »
Nrugnah
Kairo
Isla «»

3.
« eld

0 .502
58 .73
12 867
7 .351
72 .91
3 .012
17 .93
81 .45
2 .15 ?
5 .435
4 .165
4 .266
20 906
92 .11

flnnt
Brietw

92 .29

4. Ju »t

0 .502 O.SA
68.,755 68. 8J

»
12 ,375 12.W6

l'iSI
'i

5 .435 5 .445
4 .166 4 .17J
4 266 4 .Z/J

Rewyorl
London
Paris
Brüste,
Italien
Madrid
» olland
Stockholm
LSI»
Kopenhagen

chland

^ ürloder
S

Oevizennotierungen vom 4 . Juni

518
25

27
86 .

209 .
139 .
139 -
139

15 ,
124 .

Tiiali » (9el6 2»!*

fl .
75
.33V«
43
45
34
70
55
,22ife
00
,32 »-
,37 -/-
,18
Pro, .

4 fi.
518 .70

25 .33 ' /»
20 .40
72 .42V,
27 .33 ' /»
86 .60

209 .50
139 .22 ' /«
139 .02 ' ?
139 .32 " ?

15 .377 .
124 .18

Wien
Budapest
91ntarn
Sofia
BulareP
Warfcha«
Helstngfor»
Konstantinip .
Athen
Bueno »-M « »
Japan

S. 6.
73 .00
90 .619 »

9 .13W
3 .74H
3 .20

58 .177 .
13 .087 .

6 :80
2 .22
2.42V»

«. «.
BK»
M
3 .20 " '

58 . 17V '
13 .08V»

2 .67

i - 2
2143'ü

s

MonatSaeld 3 Vto %. 8 MonatSaelö 4%

Unnolierte Werte
Mitgeteilt von Baer & Elend . BanktcescbBft in Ktrterah *-

Adter KaU
Badenia TruS .
Ba >' enia Masch .

Weiniieim
Zrown Bo»e»I
deutsche Lastaut »
Deutsche Pctrol .

120%
20 °'»

158 °/»
29 °io
68 °jo

» asolin
Jticrtrastwerle
Kali -Industrie
Kammerlirfih
Karlsr . LebenSverf.
KrkigerShall
Moningcr Brauerei

78 «!.
15%

256 %
40 %

250 " .
. 168"<>
1150 °/<

Rastatt » Wagg »»
Rodi n . Wiencnberg .
APinn, « ollna»
Spinn . Ossenbnrst
Anckerwaren Speck
Karlsr . Maick .

U » gefucht.

If
z2°<°

Die Reichsbank am Ultimo Mai.
Nach dem Ausweis der Reichsbank vom 31. Mai hat sich die

gesamte Kapitalanlage der Bank in Wechseln und Schecks. Lom -
bards und Effekten u m 4 4 9,7 Mill . auf 260k,4 Mill . RM .
erhöht . Im einzelnen haben zugenommen die Bestände an
Wechseln und Schecks um 434,2 Mill . auf 2469,4 Mill . RM ., die
Lombardbestände um 15,6 Mill . auf 43,0 Mill . RM . Die Anlage
in Effekten ist mit 94,0 Mill . RM . weiterhin nahezu unverändert
geblieben . An Reichsbanknoten und Rentenbankscheinen zusammen
sind 701,5 Mill . RM . neu in den Verkehr abgeflossen , und zwar hat
sich der Umlauf an Reichsbanknoten um 665,3 Mill . auf 4486,9 Mill .
RM . , derjenige an Rentenbankscheinen um 36,2 aus 586 .2 Mill .
RM . erhöht . Die Bestände der Reichsbank an Rentenbankscheinen
haben sich dementsprechend auf 23,8 Mill . RM . vermindert .

Die fremden Gelder zeigen mit 581,5 Mill . einen Rück-

gang um 93,6 Mill . RM . Die Bestände an Eold und deckungs -

fähigen Devisen zusammen sind mit 2314,8 Mill . , im einzelnen die
Goldbestände mit 2040,8 Mill . , die Bestände an deckungsfähigen
Devisen mit 274,0 Mill . ausgewiesen . Die Deckung der Roten
durch Eold allein betrug 45,5 Prozent gegen 53,4 Prozent in der
Vorwoche , die durch Eold und deckungsfähigen Devisen kl,6 Prozent
gegen 59,4 Prozent .

« Mt » u (in 1000 XjK)
Noch nicht begebene Reichs-

banlanteile
Goldbestand <Barrengol»>

und zwar:
Soldtaffenbestand . . .
« olddepot lunbclast, b. ausl .

Hentrat -Rotenbanlenf» ,
lSestan » an deckungöfähigen

Depifen
Bestand an Reichsschab¬

wechseln
Bestand an sonstig. Wechseln

und Scheck«
Bestand an M. SchcidcmilnZ .
Bestand an Rot. an ». Bant.
Bestand an Lombard,-Ford.
Bestand an Efselten . .
Vesta »» an s»nst. Altt»en

Pafft » »
Srundtapital

a ) begeben
b ) noch nicht begeben .

Neservefond«
a ) gesetzt . Refervefond»
b ) Spez. . Res .»Fonds für

fünft, Divid .-Zahlung
C) sonst . Rücklagen . .

Betrag der nmlauf. Noten
Sonst, » gl . fäll . Verbindlich ».
Sonstige Passiven

23. Maj 1928. 81. Mai 1928

Verändern » «

177 212 an »er»»d.

892 040 722 -
1 955 096

85 626

229 456 +

100 -

2 035 212 f
91 158 +
27 598 + ■
27 405 -
93 997 -

553 730 -

aea Vorwoche
177 212 »n»«ri>n».

62

16 543

500

49 276
9119
4 215

32 33H
12 676

122 788
177 212

unsullnV .
unveränd.

43 722 »nveriin».

45 483 »nperlnd.
unverSnd .

3 8215 ? ? - 165 541
675 111 + 211 570
195 707 - 12 484

2 040 784 +
1 955 153

85 626

274 051 + 44 595

100

2 469 399 + 434187
75 960 - 15 198

9 455 - 18 143
42 992 + 15 587

666 7^1 + 112 991

122 788
177 212

«n»er»nl>.
unvcräud.

43 722 «nverSn» .

45 483 unectAti»
195 000 unveriin ».

4 486 905 •+ 665 :t39
531 523 - 93 588
197 936 + 2 229

Von den SlbrechnunaSstellen wurden nn Monat Mai abaerechnet
10 060 501 000 Rm . Die Giroumsätze betrugen in Einnabme Und

Ausgab « 56 650 364 000 Rm .

Aktiva : GolSbefwn »

kapital 8 805 000 .— , frtrM jjft itmkiUcnAtn

Noten 21 980 900 —, fönst « « taälich falliae V^ ^ Metten 10820M .02.

an ein « Kiindwnnasfrift gebunden « V « rdin » Itchkeit« n S0 2«» W« .2« . fonftrae

ä » aus nKiter ^ c"cr m 3
Holzverkoblungsindustrie A .- ß . , Konstanz.

Neue Auslandsverbindungen .
Die Gesellschaft schließt 1927/28 mit S .24 (2,99\ Mill RM .

Bruttogewinn . Davon waren für Unkosten 2,19 (1,95) Mill . RM .

notwendig . Nach 0 .S (0,289) Abschreibungen verbleibt , wie mit -

geteilt , ein Reingwinn von 800 700 (1260 500) RM . , der wieder

vorgetragen wird . Eine Dividende kommt also wieder nicht zur

Verteilung . Obwohl das Ergebnis die Ausschüttung einer Divi -

dende zulassen würde und auch die Zukunftsaussichten nicht unglln -

stig seien , hält man es im Interesse der weiteren inneren Stärkung

und der noch erforderlichen Jnvestititionen für richtig , von einer

Dividendenzahlung abzusehen . Aus dem Reingewinn werden

wieder 50 000 RM dem Reservefonds , 409 800 RM . als Sonder -

abschreibunq auf Maschinen und Apparate verwandt und 280000

RM . auf Effekten abgeschrieben . Vorgetragen werden 60100 RM .

Die Holzversorqung war im letzten Jahre befriedigend . Der

Absatz der vollbeschäftigten Fabriken konnte weiter geswgert
werden . Bei allerdings niedrigeren Preisen ist die erwortete Besse-

rung bei der Atlas Ago , Chemische Fabrik A .E . , in Mölkau bei

Leipzig , eingetreten . Für das abgelaufene Jahr verteilt diese W/o

Dividende , die im neuen Geschäftsjahr verbucht werden . Die

chemische Fabrik von I . E , Devrienj Ä,G . in Zwickau hat ihre Er -

trägnisse zu Abschreibungen verwandt . Ein Teil des Ä , K . der

Holzverkohlungsindustiie A .G . wurde an eine nicht genannte be-

freundete Firma zur Sicherung der Rohstoffbasis abgegeben . Eine

Rationalisierung der Betriebe ist geplant . Für die neuen An -

lagen sind größer « Mittel aufzuwenden . Die Auslandsbetei -

ligunsen , di « Bantlinsche Chemische Fabrik A .G . in Perecien , sowie

die Union A .G . für die chemische Jndustr -ie rn Aussig haibcN
Betriebsüberschüsse zur weiteren inneren Stärkung verwandt .
den letzten Monaten wurden Auslandsverdindungen angekn »p> '

die es ermöglichen sollen , eine Reihe von Produkten auch in
deren Ländern , vorwiegend in England herzustellen .
wurde von uns schon berichtet . Die allgemein gehaltene ^

« n

stellung der Werke ist weiter fortgeschritten . Der Preisruaga
konnte durch Betriebsverbesserungen und -Erweiterungen *
gemacht werden . Der noch nicht abgeschlossene Ausbau wird *v

im laufenden Jahre erhebliche Mittel beanspruchen . Hinzu kow.

noch, daß stillgelegten Werke in Hochsteier , Biebrich J
* «

Münder , infolge der ungünstigen Lage auf dem Grundstückma
noch nicht abgeschlossen werden konnten .

Die Bilanz - zeigt bei 10 .41 RM , A .K . Reserve mit
(0,58) Kreditoren mit 3,76 (3 .22) . Bankschulden mit 0 ,121 (0/ % ';
Verpflichtungen an Tochtergesellschaften 0,387 (0,398) . Kyp »?
schulden mit 0,142 (0 .177) , Amortffationskonto auf Grundstücke un

Gebäude mit 0 .255 (0 .191) , Anwrtifationskonto auf Maschine »
Apparate 0,845 (0,604) . Andererseits erscheinen Debitoren „c

Tochtergesellschaften mit 2,36 (2,56) . HypotheSenguthaben ^
(0,036) , sowie verschiedene Debitoren mit 8,11 (3,07) . Kasse.

1

Bankguthaben 0,35 (0,58) , Effekten 1,12 ( 1,46) . Das Werk Liesim
wieder mit 0 .472 , Patente 0,18. Grundstücke und Gebäude S.«

(3,45) , Maschinen und Apparate 2 ,76 (2,99) und Vorräte ^
(3,63) . Neu ausgewiesen wird ein Posten „noch nicht fertige ^
anlagen " mit 0,252 (alles in Mill . RM .) . llel >er das Amer >- °

Guthaben teilt die Verwaltung mit , daß dieses in der Bilanz
nicht bewertete Barguthaben laut Mitteilung des Verwais
1003 790 Dollar einschl . Zinsen betrage . Di « Höhe der ju f ® i
tenden amerikanischen Steuern und Gebühren sei noch nicht bekan
Ebenso stehe noch nicht fest, wann die Auszahlung der freigegeve
809S erfolge . (E .V . am 23. Juni ) .

Amerikanischer Konjnnktarindex .
Rückgang des Börsengeschäfts . — Preissteigerungen

an den Warenmärkten .
Die Entwicklung des Newyorker Börsengeschäftes kennzeich^

sich in der vergangenen Woche erneut durch einen starken Rua »

der Aktienumsätze . Es wurden insgesamt nur 13,8 Mill . vor
handelt gegen 16,1 Mill . Stück in der Vorwoche und 21.9 M » 'l-

1(j
zwei Wochen . Bei der Gegenüberstellung dieser Umsatzziffern ^
jedoch berücksichtigt werden , daß die Börse in der letzten .
zwei Tagen , in den beiden Vorwochen dagegen nur an einer "

geschlossen blieb . Andererseits darf auch nicht übersehen werden , ^
die in der Vorwoche bekanntlich um eine Stunde verkürzte on » ^
Börsenzeit in der letzten Woche wieder auf 5 Stunden oerl «

worden ist. Die Kursbewegung zeigt wieder ein unelnye > ^
Börsenzeit in der letzten Woche wieder auf 5 Stunden .
worden ist. Die Kursbewegung zeigt wieder ein uner ^ m „ ..
Bild . Am Jndustrieaktienmarkt konnten sich starke Krlrsa

durchsetzen , die allerdings auf Spezialwerte beschränkt blieben ,

sondere Anregung boten dabei der Ehrysler -Dodge - Zusamme !

und die daran geknüpften Gerüchte über angeblich bevorsi t ^
weitere Automobilfusionen . Eisenbahnaktien lagen dagegen
gemeinen schwächer. Die Lombarddarlehen an die Makler ha ? ^ jg.
wieder etwas erhöht , was jedoch mit der starken Emisslon > ^ e,
feit der letzten Wochen in Zusammenhang gebracht wird , ^^ ^ er -
anspruchung des amerikanischen Kapitalmarktes war vei

seitens des Auslandes im vergangenen Monat außerordentuw ^
Deutschland hat sich dabei besonders hervorgetan . Im Mar ^ .. tscher
Newyorker Markte insgesamt für rund 90 Mill . Dollar
Bonds angeboten worden . Da auch sonst infolge des
vor den flauen Sommermonaten an den Emissionsmarkt ?

kommen , eine starke Zusammendrängung von Inlands - uno cjnct
landsemissionen zu beobachten war . machen sich jetzt Anzerme ^
leicbten Indigestion bemerkbar . Daher auch die Beansprulyu
Maklerdarlehen zur Finanzierung von Emissionsgeschäfte »-

Woche endend affl

Tägliches Geld pCt . . . » > • « •
Aktiemimsatü , 1000 Stiiek > ■ . ,
Industrieaktien -Index . pCt . . ■ > ,
Eisenbahnaktien index , pCt . . . ,
7 % deutsche Anleihen . pCt . . . ,
öfi % deutsche Anleihen . pOt , . »
Usklsrdarleiien , Ni !>,
WagenKestellunt : 1000 Stück . . .
Oelgewinnuns . arbtstel . 1000 Faß .
Keichsmark - Kurs . <S für 100 Jt . .
Sterling -Kurs , <C fiir Pfnnd . .
Goldbestand Fed .Res .Banken , Mill . $
Notenumlauf Fed .Res .B ;ink „ Mill . <li
Kaufkraft d . Dollars , 1913 — 100 .
Kupferpreis , elektr loko Cts/lb . .
Bleipreis . loko . Cts/lh . . . .
Zinkpreis Bast St . Louis . Cts/lb . .
Weizenpreis liotwinter . Cts/bush . .
Baumwollpreis , loko . Cts/lb . . . .
Gummipreis . First later . Cts/lb . .

2 . 6 . 27
4 .50

9 746
107 .1
129 .7
102 .4

9 ? .3
3 062

911
2507

23 .700
4 .8SÄ3

2 993
1740

71 .4
1° .87

6 .40
6 .20

159 .1
17 .00
40 .38

, 7 . 5 . 28
5 .56

21 890
133 .8
1410
101 .7

98 .6
4 502

980
2 3- 5

23 .935
4 .8825

2 641
1583

2 634
1579

66 .3
14 63

6 .10
6 .13

203 .3
20 .95
19 .00

Am Warenmarkte ist ein erneutes Anziehen aller - ifntj
fcstzustcllen Auch die Kautschukpreise haben nach kurz

engmV f
brechung ihre langsame Aufwärtsbewegung wieder au, «

Die Weizenpreise machen dagegen nach einer lang 81

Hausseperiode nunmehr seit drei Wochen eine unverien

wärtsbewegung durch .
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Berliner Börse

n vom t Juni
" Witsche Staatspap .

2. 6. 4. 6.
51 .5
54
19 .8

51.5054
20

Hl .

; hl 1

. "" 'filit 27»M »cr£ ,

95 4

6 f '«0« V
2 öoflctn

. 27

'!« ,=
- i « . .

5 Wettbest .
5 Z°». ei .« . 17 g

• « • 7S
'
L0 75 :i0

87.s 87.5

88
95.5

78.75 78 .75
81 81 .25
80 80

87.1
8

87 .1
8 .3

Anleihen
17 .9

,
Au*' änd . Wert #.

J 't.
Mez.

| ip

i & Ä

' wir, l *-» 42 .25
jjSßf

9
~

9 9! /59 .9
12 :2512 .37

4 t S 'Il 12 .12 12 .37
|>jl ' * - " ** _~
L ' ^ »!«s.
4g S"8- 13

« °id .

* bo- « g.

12 .5 12 . 12
25 .75 24 .75

26 .25 26 .4- 1 .8

1562 19 .6

'«.<1 (
V*rkehrswerte .

2n? t « oTl 204 205
Si ? ar ! & :

ssä -ot « , w
SÄ «w M .6

■J&'im .
'36

. J .62
216

S » S « !h 89 .87 90

« ISgJ 8

Hans«
Neptun
N . Üloy »
Tchnntun»
Süd .Eiscnb.
33« . Elbe

Bank

Sab . Sani
Bl . tl . HSttlc
et . f. Stau
Barm . » tu .

„ » ticin »
Bcrl .HdlSgcs .
Commerzb.
Danz.PiI ».
Darmfi .vl .
D.Astal.Bl.
Dtfche .Bt .
Tt .Hyp .Bt.
D. I 'ebf .Bk.
DiSt. -Ges .
$ tc8bn.BL
« ottiafflrunfc
Lur .Jnter .
Mein .Hy ».
SDfilt.8ob .tt .
Mitt - ld .Cbl.
Cftbanl
Oeft .
St .Sobcn
RcichSdanI
Rh .ttrrditbl .
Südd .B - d.Cr
Süd «. DISt.
Bbt . Hamb.
Wiener Li » .

i . 8 . 4. 8.
221 .5 219
129 .5 130 l/<
164 ' ; 164 .5

6 .62 66
- 133

67 .5 66 .62
-Aktien .

145 1451 .
178 ' /. 180
174 ". 172 ".
224 "i. 222 3<
152 ' /. 153
175 .5 175 .5
168 169
279 260
194 .5 196V.
94 94
286 286
53 .62 53 .5
176 -1. 176
155 156
112 112
169 »l. 169 ".
170 *1« 171 .5
138 .5 139 ».

8 .75 8 .7
^ 261

®

219 ' /. 216 .5
117«l. t 120
35 .25 35 .25
142 '/« 14 ? .5
292 5 237
130 ". 130V.
210 1/. 207
145 145
162 163
15 .75 15 .75

Industrie -Aktien ,
nccumuut . 171 170

26 ."» dl . n. Lp»,
« dler». « 1.
« dl . » le, ««
8 . E . ® .
dt ». Sit. B
Alfen Zem.
« mmend P .
Äschasf .Bräu

Inglt .m
Lama », mg .
» «mb .Holil .
« amb.MIlj .

250V.

99 ^ 5
)% 77^7
264

9875 9

.5
220 -1. 215
226 230 .5
185 181
213 215 .5
109 -/.
15 .5

110

100 100
112V. 112V.

80 :25 82
~

» «**. so .
Vahr , gilt
v - qi .SVie».
J .P .Vcmbg.
verger Tsb.
Bergm . Elet.
B.Karlir .A.
« erl. » indl.
DI .Masch .
Berth .Mess .
BrnnWfütnb .
» vt. Sri !,
vrschw. St.
vrem .Lesgh.
Brem .BMt .
» rem .Wolle
vrawnBoverl
vudrru « E.
» Usch Lüdsch .
Busch Waog.
Ik-ipilo « l.
Chade
Ikharl. Mass .
? h. Buckau
Ch . Heyden
<kh . Gelscut.
Uli. Albert
Cone. Berg
Canc . Chem.
Cone. Spinn .
Ct. Eaoulch.
DaimlerSen ,
Dt. « tl. Tel.
Dt. « splialt
ft !« ® '
Dt. Gußstahl
Dt. Jute
Dt . Säbel
Dt .Liuol.vnt .
Dt .Linol.Wt.
Dt. Masch .
Dt. Post
Dt. Schacht » .
Dt. Spiegel
Dt. Sleinzg .
Dt. Ton
Dt. Wolle
Dt. Eisend.
Dortm .Attie»

„ Uni»»
Dr .Tchnellp«.
Dllren Metall
DUrtoppwte.
Düss .Masch .
Dyn . Rodel
Egeft. Salz
Eintracht
Eisend. Vit .
Eis. Sprotta »

2. 6. 4. 6.
45 .5 47 .75
252 255
72 .75 70 .5
638 646
426
?Z

°
56t
132
91
187 .5
147
226 .5
60 .75
140
253
162
92 .75
88
67
80 .5
659
136 -1.

125 -1.
85 .5
90 .5
104
43
140 .5
140 .5
118 -1«
170
17 - .5
212 .5
140 .5
95
166
74 .5
400

P
26
89
114
282
181
58
62
273
28 -5
128 .5
228 .5
6*
27
1441 .
119
158 .5
180V.
93

217
70
575
129 .5
92 .55
. 89 .5
177
226 .5
61
140
252
162
91
89
68
80 .5
653
136 .5

125
85 .5
86 .25
103
42
142 .5
140
1171 .
171
117 .6
214
141
96
162
76
40t
343
47 .12
265
84 5
113
292
lbl
57
81 .75
263
285

230%
1431 .
120
1561 .
180 "u
93 .75

Ol. Siesel.
El .Licht SfTaft
Els.Bad .W.
Engelh .Brl »
« nzing .-ll .
ErdmSd.
Erlang .Bw.
Eschw .Bg.
Eff .etcmt .
Faber Blei
flahlbg .Lift
Faltenstein
ssaradit
I .K .Farben
Feinjute
Feldm . Pap .
FelienGnill .
Flötb .Masch .
Flaust adiZ .
FrrundMsch .
Fried .Hall
Fried «.HUtte
Frisier
chaggen .Sts.
Geis .BW .
Genschow
Germania P .
Ges .s.e.Unt.
GirnieS C ».
Giadb .Wolle
GlaSSchall«
Glockenft .
GlückausBrä»
Soldschm.
Görlitz » Jg.
Gritzner
Grün 11. « »,.
Gruschwitz
Guanowerle
Gundlach
Habcrm. 9 .

acketh D.
alle Masch .

Hamb.Ei .
Hammersen
Honn .Masch .' arburg Äs .

arb .PbSnir
Hartorivg .

„ Brücke
Harpener
Harim . M.
HedwigSb.
Heid Franke
Hrinm.zem .
Henning .Reis
Hille Wie.
Hilpert M.
Hindr. « uss.
Hirsch » ups .
Hirschb .Ld .
Harsch

237
64
114
168
207
139 .5
59

171 % 170
24 23
95 .5 9775

242 242

22 .87 22 .5
82 .5 82 .5
116 116 .5
131 "« 128
116 114
155 1551 .

Hxfsm . « t
Hohenlohe
H»>zm . Ph .
Horchwte.
Koielbeir.
C .M .Hntsch .
i!or. Hutsch
Ilse Berg» .
Industrie ».
Jeserich
? üdel
Junghan »
Kahla Bor ».
Sali Aschl.
Karstadt
KlSSnerw.
« norr (S. H .
Kö !,Im . St .
Kol » & Sch .
Köln N -ueff .
Kölner Gas
Kyuti . Wall
Kort Gebr.
KSrt El .
Kraust & tt ».
KunzTreibr .
Klippers».
Lahmeher
i!a» rahatte
Leipz .Riebetl
LeopoldSgr.
LindeS Ei»
Lindstrlm
Lingei Sch.
Lingnerw .
Lsewe Wie.
L»rrn » Tel.
Lüdenscheid
Magiru »
Manne »m.R.
ManSseld
M . W. Lind

, Sora »
Zittau

Mctallbanl
Mi »»
Mimniaü
Mitteld .St .
Mix & Gen.
Mo«. Deutz
Miilh . Bg.
Ratian .Aut»
?!eckarsulm
Reck»rwke .
« dl . Kohle
Rordd .Ei«

„ Steingut
« »rdd.Dril .

„ Wolle
Nbg.Hcrtul .
Lb. -Bedors

2. ff. 47S.
70 .5 70 .5
92 .5 91
160 160
107 10 «
224 .5 229 ' ,

139 142
276 276
150 1H1 .
131 "» 130
1331 . 133 »'.
90 .87 90 .87
162 ' /. 75
227 -1. 232
260 262 ' f<
138 1391 .
168 168 »/.
88 89 .25
175 .5 175
149 "» 148 .5
100 -/, 100
35 - wü74 .25
120 ' 1«
72 .5
125
177

. 75
M
1L0 :5
181V.182

78 .25 156
156

. . '.5 . .m .6t io9
259 -'. 257
160 .5 162 c98 .75 98 .75
42 40
162 161 .5
126 124 - .
209 209
250 .5 250
96 98 .25
161 161
1551 . 166 .5
129 129 .6
119 .5 119 .5
145 142
66 .75
115
85
69
148
160
140
193
64 .5

117
85 .5
68 .87
147
161
140
196 .5
67

223 .?. 225
64 .25 65
109 108 .5

O». * *»
Dt » . Gennb
C tcu stein
Oftlverle
Panzer
Pet . Union
Phönix Bg.
Phönix vrl .
Pintsch
Pittler «Bit .
Poege tl .
Poege B»r,g .
Polnph »»
Presto
Preustengr .
RadcbergErp .
RaSqu .Far ».
Rathg . Wg.
Reichclbräu
Reichelt M.
Reish . Pap .
Rh . Braunl .

Elelir »
Möbel
Stahlt » .

R. W. E.
Wests .» .

RW .Spreng
Rhenani » ch.
Richter Da».
Riebeck-Mont .
Riedel I . D.
Rockstroh
Roddergr .
Rosenth., .
Rütger »» .
Sachsen« .
S °ch,Guz .

on
uhl

«Sil .

2 . «.
108 .
88
129V.
335

. 112 ' /-

5631 .
19°

307V»
175 .5

99 .5

Schering ch.
Schlegclbrü«

133 .5
175

Sinner S .S .
Siatzsurt ch.
Stett .Cham.
Stock & C ».
Slöhr Kg .
Siöwer 91« .
Stolb .Ainl
Stollwert
Tirals . SP.
Südd . Im ».
Südd . Au«.
SvenSka
Tel. Berli »
Thörl c «l
Thür , « a»
Tietz Köln
TranSradi »
Tuch Aach .
Tüll Flöh »
Gebr. Unger
Union chem.
Un . Dich,
„ Siestrret

« »»». Pap .
Ber .Bödlerft.
„ «Iharl .
„ Dt . Ricke!

2 . «.

Iii
24H .

4 . 6.
145
29

BH.25
248

.25 51 .75
'81. 198

96 .25 . .
159 ". 157
470 .5 478
68 .5 69
96 .62 96 .75
172 171
323 334
166 ' /» 168
142 .5 142 .5
88 .5 90
98 .75 100

E8 .5
114

60

103 -1. 104
216 .5 216 .5

142
152
153
179 ' /»

Ions».
Toihani »
Jute B.
M . H»I
Pinsel
Portlan »
Bern . W.
Stahl » .
Sipe «

Vitt . Wie.
« »gel Tel.
Boigt Hiissn .
S?orw .Spinn .
Wanderer
Wasser Gelse »
«? cgelin
ivcftere».
wickin,
WieSloch T»n
Wistner Met .
WittenerS - S
Witt .Tics.
Wols Masch .
Zeitz Masch .
Zell «. » .
Zcllst .Waldh.

Versichcroncen .flocb .K .Ft «« 382 380ein . v »g. _ _
» itt . Feuer 615 615

Kolon ' al . Wene
Dt. .c «asrit » 167 .5 1691 .
Reu -Guiue» 670 665

Ct«»i 66 .5 fcfii

Termln -Notlapungen
H--P- »
Hamb .SoS .
Hamb. Sil »
Hans»
Lloyd
A.A .Bers.
7% Reich«».
Otavi
Adea
Barm .Bank» .
Verl. HdlSg.
Commerjb.
Darmst. Vt.
Dt. Bant
TiSIontv -Gef.
DreSdn. Bk.
Mitleid .Cr».
» . S . G.
Bergm. « .
Verl . Masch .
BuderuS
ikharl .W- fs.
C,̂ Ca»üti»

'
Daimler
Dt .CantiG .Dt. Erdöl

,, Masch .
Dynamit
Eirtir . Licht
Eletlr . Lies .
SssenStein, .
J .G . Farben
Felt . «. Guill .
Gels . Bz . 14
G . j . el . U. 3ll
THG - ldschni. 10

•2. » .
173V.

217 .5
220 'i.
164V.
203 .5
94 .5
56 .12
145 " .
153 .5
282 .5
196 '/.

4 .6.
172
80 .62
21 SV.
218

204 ".

652
141 .5
1181 .
2131 . !
141
48 .75 ■
1431 .
246 '/. :
185 ;
139 :
2881 . !
138 '/. :

Ham». CH.
Harpen«
Höslh
Holzm. Ph .
Ilse Bcrgb.
Kali Aschsl .
Sarstadt
Llöckncr
Köln.Hcuess .
Ldw.Loewe
ManneSm.
ManSscld
Metall ».Frtf .
Rai . « ul»
Ob .-Bedarf

Kot»
Orenstein
Lstwerle
Phönix Bg.
Polyvbo »
Rh . Bräunt .
Rhein .EI etir.
Rheinstahl
Ricbeck Mt .
RülgerSw .
Salzdrtf .
Sckles .El .v .
Schuckerl el.
SchuIth..P .
Siem .Halste
Leonh. Tietz
TrauSradio
Ber .Glanzst.

„ Stahlw .
Weftcregeln
Zellst . Waldh.

4. 8. |
166 .5
1701 »

277
233 '/.

, 260 .6
i 138
> 148

257
i 1591 .

123 .5
i 159 ' '.

85,5
108 ".
1061s

> 129
i 336
i 1015
i 552 .5

306 .5
1751 .

' 1731 .

98 .5
421
2 - 0 .5

i 21 !) '/.
i 377
' 371 .5!

330 i
168 ' /.
779 .51
1041 » ,- *31 .5
322 .6 !

Ergänzung zum Kurszettel
lf .HyP .V.
» f. U%

dt».
Hess.L.Vs »^
dt». K»mm.

Lbl . 1- 1»
Rh .Hyp .vt .

s . so
dt». Komm.
Wc »>>.Boden

1—10
6 Gr»tztr .M .
5 Rum . 1903
4 Rum . 1894
4 Türtunis .
4Vi Bud»p.

(St .14 m.T.
4% « »»»».

6t . 14 a»( .

2. «. «. S.

18 .2 182
13 .3

- 7.5

14 .25 14 .25
15 15

9 .12
9

18 17.6

59.5 59.5

4% vudap .
St .96 i.fl.

5 Sofia St .
4V, M .B.A.
4Vi « nat . I
4 dt ». II
4¥t dt». III
Pr .Aentr.B.
H«gcda
« olim .31».
MezS .Frbg .
Rheins. Kr.
Schslg . Off .
Brr .B .Fr .G.

,, UIir»m .
Mannh . B.
Nordstern

« Ilg .HZers.

2. 6. 4 6

14 .75 15
35 .5 35 .5

17 .12
13 .75
170 .5
13o
90
58
203
72 .5
1011 .
156 .6
160

17 .25
13 .5
172 .5
136
89
67
203 %
70
1011 .
158
164

245 245

tffi Di» ,
c; tl . Bci »g«recht

'
ankfupter Börse

6* YranN.
ittl . 26 I

ß . rom 4. Juni"■ tsehe Staatspap .
«%»„ . . 2 6. 4 . 6

87 .25 87.25
51.6 öl .7
^3 .75 54
19 .8 20

- 88 .5

- 8 .
8 . 12

'.12
4 " ""» t». _

-

26 _

97 97
««tj, « Staatspapier »

~ -

hü '
,?,!? 1* 21.5 21.62

n el 12 .62 12 .3
v . ' 62 ->6 .37

H « . .. s tHtanlelhe ».
- -

93 -5 »2 .5
' Mi 86 -

« 1
Heidelberg«

Stadt
8% >Juortnnäl)
8% Main )

8 .0 . 26
10% Mannh .

« .« . B
8% Mannh .

Lt .« . 26
6% Mannh .

St .« . 27
8% Rürn »».

St .« . 26
Tsorzh .« .« .
8%Pirm »sen »

*. 6. 4. «.

81 81

85 85

83 -

102.5 -

95 -
9275 92 .75

Baok -Aktiea .
14h »U 1451 .
148 . -: 149 .5
222 224

153

176'/. 176
286 286

Dtschr.»».
Dt .HtzP.vt .
Dl.vereiu »».

Ir »n «
^
>ortaastaltoo

Kl
'

93 .62 95
Bad Lotal». — —
Heidelberger

Stratzeu ». —
H»»a» 174 ' /. 173 ' .
Li », » 164 164 .5
Z^ Sal .M»». 18 62 18 .5

Indostrieaktien
Eichbaum — —
Liwcn »««»

München «» 337

R»rn».vraah
Brau .Psorzh .
Brau Schwach

Storche»
Brau .Werger
W» lleStuttg .
« dt Gebr.
Adler ? ?».
« tl . Klcye ,
« .E .G .St .
« ng .Gu.
« schass.Zellst .
Bad . Elettr .

Mannheim
vas . Masch .

Durlach
Bad . Uhren
Bamag . Mg.
Boyr .Splcg .
Bayr . Cell .
Bcrgm . Elet.
Brem .vesgh .
BrownBo »-«
Bürft .? rl » n»
Eem .Hdelb

DaimlerBen »
Dt. Tiscn» .
Dt. Erdöl

„ G .S Sch .
Dt.Sinol .

„ Beils »
Din»l»

2 . 6 4 6
183 183

178 175
181

— 171
40 40ÜÖi 251ya b 99
19b 194
215 .5 213"«

13
*
37 180

24
70 73
?22 218'/»
61 61
162 162
147 147
118.5 118
84 .b
141 .5 141*/*
913 213=i<
33b 336

270 .5

Dresdener
Schnellpr.

Türtoppwte .
E. W. Kais.
Ei .Lichl ».Kr.
El . Lieser.
Eis.Bad .W.
Emag
EmailUllrlch
Enzingcr

Union
Estl . Wasch .
Etil . Spinn .
Fahr Gebr.
Z .G .Farben
Feiten Guill.
Feinin . Jett
Frts .Armat

„ Gas
» H - I

Masch ,
» eiling Set ,
Goldschm .
» ritzner
Grün n . Bits.
Hasenmühle

Frantsnrt
Haid u . Re»
Hammcrscu
Hansw.Füst
HesserMasch .
Hirsch » ups .
H»chties
Holjman »

2. 6. 4 . 6

128 .5 130
- 64

23.37 23 .37
244 .6 246
185 183 .°
83?5 82- 15.5

150 150
109 10970 .12 70.560 6 '
103 .5 102.1421. 192.517 J .5 123

45.5 45
141.5 141 .5
900 200
129". 127
87 76 ß3
160 160

H»lz»ert»hl.' nag
!Zungh.G«»r.
Kg .Kaiser»
KarlSr .Ma.
KleinSchan,
Knorr E . H .
Kolb St Sch .
« ons .Braun
Kraust &. E».
Lahineye«
Lechwerte
Lcd . Spich.
Ludw.Wal»
Maintr .
Metallg .
Mcl .Knodt
lies Sibnt

Jiiag
Mocnu»
Mol .Darmst.
Dcutzmotor
î b' rurlel
Ä' eckarsulm
« eckarw .Estl
Oeft .Eilen » .
Pet . Union
« s.Rih .« .
Rein .Geb » .
RH.El .Mm .
Rhenanla
Rovb.Dmst.
RöderAebr.
Rütgrr »» .

2 . 6
99
99
92

4 6
96
99
91
237

m m
17o 175
?i,5 73-
183.5 183.'
126 125'/.
130.5 131
199 .5 202

'

67
- 83 -°

155 .5 157
toI 61

Ii
143
115
64.5lOo
175

0
145
32
^ 5

5

133.5 133
100 99

Schnitt To.
Schnell , Fr .
LchristStemp
Schultert R .
Schuh Bern.
Schuh Herz
Slbul , Gr .
Seil . Wolss
Sichel C ».
Siem .HalSte
Sinale »
Südd .Zucke»
Trit .Bcfigh.
Thür . Lies .
Uhr.Furtw .
Ver .öh .Fts .
Ver.D .c - ls.
Bcr . Fast
Voigt HSss».
Volth .Kabel
« ZaystFrctzt .
Wohlmuth
Wolss W.

Psorzheim
Wiirit . Et .
Zcllst .Waldh.
Anck.Rhein».

vorsverkusktlr »
« udcru » 94 .25 92 .5
Eschw .Bcr»
Geisentirch.
Harpen«

2. 6.
RR

4. 6
88

71 71
219
25 .5

74 74
J70 5 273'
120 120
1 &^ < 159
109.5 108
90 91
45 45
206 204
LS 85
155'U 15S "«

140
139
328

140
139
326'li

94 25 92.5
211 -
145 146- 1711.

Alse St . « .
» »«» scher»!
Kali Wcster
Kiöckncr
ManncSm.
ManSselder
obcrbed.
Phönix
Rhcinst»h>
Ricbcck
Tai , Heildr.
Tellu« verg
B . Stahlw .
B .K.Laurah .

Versl ? ker »nie » .
« llianzvers. 290
Franls .« « ».
,kl, .Rückvers .
Franlon »
Fcanlon »

60 Jffl ,
Mannh .Vers.
Oberrh.vers .

2071« 2071.
16

- 120 .5- 200
194.5 194.5

Sacbvrertanleiheii
6 Lad Hol ,
5 „ Kohle
F ' .Ps Bt .II

»to III
Mhm .Kohle
» est. Bt .
!>Neilarg.i Pr Soli

- 15 .25
II

7n 95 .25
15.25

6 .3

5 Pr .Rogg.
St .Kohlw.N

Z?i-RH.HYP.
8RdHyP'.'4,A
.MH . .M ..D.
i Sachsent .
5 .. » 088 .
5 Süd .Festw.
8% Psalzc ,
5% Psä !»er
6% Vade,

2 . 6.
9 .8

4 6.
9 .75

95.52.5

8 .65

2L3

8 .65
2.23

94 .75
2.3

aden
H»l«w . 23 — —

3% Badcnw .
Kohlenw. 23 - 19 .7

6% Gr »stt.
Kohlenw. 23 15 ~

6% Heidelbcrp
•HoUro . 23 23 23

6% Hcsscn
R- ggcn 23 10 10

6% sviannh.
St .Kobiw.23 15 15

Pfandbriefe .
.rrts .Hyp.
12- 21 - -

Ftsi .Psd .vr .
Bt. 15- 22 18 .20 18 .2

Rh .HyP.BI. - -
Obligationen :

wrosttrastw . — —
THS .emhi » .

Mannheim — 9Q .B
• vopier .

dem Allmächtigen hat es gefallen , meine
T00K Eelle bte . treubeaorgte Frau und Mutter ,'er und Tante (16093

Emilie Weick
So]

geb . Stdhrmann
ertraia ? abend nach längerem , mit großer Geduld

« enem Leiden zu sich iu rufen
Karlsruhe. Raumiinzach . den 4. Juni 1928 .

rau erhaus : Rudolfstraße ' 14.
In tiefer Trauer :

Hermann Weick n . Kind .
Franziskn Stöhrmann Wwe .
Elise Stöhrmann .

3 Uj^ ^ igTing : Mittwoch , den 6. Juni , nachmittags- vou der Friedhofkapelle aus .

DANKSAGUNG .
Aafe ? ie vielen Beweise herzlicher , wohltuender

ö Gatt beim Heimgange meines innigstgelieb -
leil i unseres treubesorgten Vaters

Herrn

ör . Philipp Bauer
®c Bierungsrat am Statistischen Landesamt

dilIU£t herzlichst
*tn Natnen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Anna Bauer

Karlsruhe , den 4 . Juni 1928 . ( 16073

fahi tabt ift

i^ SÄl
H» °Qe " evtl 9r1!!lu

> »'S:
" ' «kÜL

R .Ftlsingcr , Bismarck »
ftrnfjc 51 . iclcf . 5844.
bciHasft Wobnunflen
in icAcr © röfee . io ' ort
od Für Ver¬
mieter kostenlos . <B4ö

Werkstatt
1 Tr . , zu denn . <BS5 )
Amaltcnftr . % <2>l

Beschlaanahmefrcie

Mans,-Wohng.
(zwrt Zimmer u . Kll . ) ,
sosort »u vcrmielen
ebcnlo 4 Zlmmcrwoh -
nun« II . Stock , gegen
Tringlichkeitskarle An
geböte m . PreiZnn ? abc
unter Nr F . H . 84A !
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Tod68 - Anzeig6 .

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß entschlief heute nacht
rasch und unerwartet , im fast vollendeten 50. Lebensjahre , im
23. Jahre einer glücklichen Ehe , mein einzig geliebter Gatte , unser
unvergeßlicher , guter Vater und lieber Bruder , Schwager , Onkel
und Vetter

Rudolf Rliü von Lilienstern
Apothekenbesitzer .

Bad Langenbrücken , den 3 . Juni 1928.

In tiefstem Schmerze :
Hedy Rühle von Lilienstern , geb . Schlicht .
Ilse - Erika Rühle von Lilienstern .
Margot Rühle von Lilienitern .

Beerdigung : Dienstag , den 5 . Juni , 17/4 Uhr , vom Trauerhaus ,
Apotheke . (2805a )

Durch die bevorstehende

Eialütming Oenisdier Wen
an der

IEI -T01IEI DOERSE
ist in einigen Spezialwerten bei guter Information an
deutschen Börsen große Gewinnmöglichkeit gegeben .

Ich versende an Interessenten kostenlos meine
wöchentlich erscheinenden Börsen -Informationsbe -
riahte sowie einen Leitfaden über das

Prämicittödtäff
das jedem Kapitalisten und Effektenbesitzer die
Möglichkeit bietet , mit geringem und beschränktem
Iiisiko große Gewinne zu erzielen .

Kulanteste Durchführung von Termin - und Prä -
miengeschäften an allen Effektenbörsen . ( AI ."»68

BanhgescMU UsttSsW M . Heid
.MÜNCHEN , Ludwisjstr . 3 , Tel . 287089
Telegrammadresse : Bankheld . Börse München .

Heute entschlief nach kur¬
zer, schwerer Krankheit , ver¬
sehen mit den hl . Sterl>esakra -
menten , unsere liebe , unver¬
geßliche Mutter . Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante

Frau

Anna Riether
geb . Kraft

im 65 . Lebensjahre .
In stiller Trauer :

Anna Müllct geb . Kiether
Bertha Kiether .
Karlsruhe , den 4 . Juni 1928.
Beerdigung : Mittwoch , V> 2

Uhr nachmittags , von der
Friedhofkapelle aus . (B83

Trauerhaus Augartenstr . 6 .

Schöne ,
möblierte
Wohnung

mit Bad etc .. 2—4 Z . ,
zu vermieten . Beste
Lage . Zu erfragen un -
ter Nr . 15445 in der
Badilchen Presse
2 schön möblier!«

Zimmer
mit Kuchenben . auf IS.
Juni zu vm . (FHK -ttv
Matlinstrasie SS). 1, St .

Leer. Manl .-3im .
zum Unterstellen von
Möbeln u . deral . zu
vermieten . Zu erfr . u .
2331072 in d . Bad . Pr .

l Ein leeres Zimmer
! tri Miiblbura . sof . , u
vermieten , vder möbl .
Haltestelle Zu erfr u .
C1066 in d . Bad Pr .
I grobes , leeres

Zimmer
mit fep . Eing . . sofort
zu vermieten . (B1021
Nintftcimerstr . 10. p .

Mittleres leeres Zim¬
mer sofort zu vermiet .
Koch. Rheinstrabe 64,
II . Stock . (BA >

Leeres Zimmer
sofort zu verm . Zäh -
ringerstr , 37 , vt . (B70 )

Zimmer
leeres , evtl . zwei , fo-
fort zu vermiettn
Zu etfr u . Nr . Z1050

in der Bad . Presse .

Knt möbl. Zimmer
swiott billig zu ver -
mieten . (B72
Durlacherst . bS. III . , l .

Kronensir. 22. 3 Tr . ,
srdl möbl. Zimmer
an fol . Herrn l>. venn .

Möbliertes Zimmer
an solid . , berusstätta .
Herrn , u venu . 4 >U4
flBriitrHt . 4 3 . St .

2 ZW .-WohNUllg
(Ostsiadt ) gegen eben -
solche oder 3 Z .-Wohn .
gleich welcher Lage
zu lauschen gesucht .
Angeb . u . Nr . OIVV4

au die Badische Presse .

Mietgesuche

i^ ro &e ? Zimmer mit
(littfit von kinderlos .
Eheoaat aus losort o .
Ivüter aelucht . Anaeb
unter Nr . £ 814 an
die Badische Presse
erbeten

miXil . Nähe Marktv ! . ,
ans sowrt »u mieten
gesucht . ,

Anzebote mit Preis -
anMve unt . Nr B1VS2
an die Badische Presse .

KiSmarckttr S Zimm . .
1100 -Iin Gart . , Ate -
lier . Alt ». 15 000 M .

Moltkeitr . 12 Zimm ..
reiefil . Äubeliör . « t .
Garten . Nnzabla . 20
bis 25 000 M .

SÄwarzwaldstr . 7 Z.,
steuerfrei . Anzahlung
15 »00 M .

Wettstadt 15 Zimmer .
:) Kücken . 2 Bad ., 3
Dielen , ar Garten .
Anzahlung 15 000 M .
steuerfrei . _Nabe Rich .-Waanervl .
11 Zimm . . Garten .
Anzahl « 20 000 M .

Eitlinaeu . 8 Zimmer.
2 Kücken , ar . Garten ,
Anzahl «. 10 000 M .

Kekil. 12 Zimm .. Bad .
Diele . 2000 ' im Gar -
ten . Anz 20 000 M .

(5'insamilienbäuser
mit 4 . 5 it . .6 Zim¬
mer . stenersrei . Isfort
beziebbai . Anzabluna
4 — M . (16145)

M Bniam .
Herrenttrafie 38.

Telephon Nr . 5530.

Leeres Zimmer
m . Küchenbenüv an
alleinst stian od Krl .
bei alleinst Wtw zu
verm . Lnisenktr 2t .
II . , lks . Anzus . abds .
» 4—8 U. (S .W .3721

Zu vermieten .
Groß . , leer . Eckzimmer ,
leere Mansarde und
30 am leerer Laner -
räum . Wielandtstr . 32.
parterre . tBIIS )

Gut möbl. Zimmer
per sofort zu vermiet . I
Adlerstrake S . eine
Trevve (BBS*) |

Gr (tut möbl Zim¬
mer . et L .. 2 Betten ,
zu vm . Sosienstr 13 ,
III Stock . (B88 )

Wohnungstausch.
Geboten : sonn . 4 Z .-

Wohnung , i . best . Lag « .
r »>h . HouS , Hill. Miete ,
dir . Haltest Stadtgart

Mesncht : 2-3 Z -Wohn .
Ossert . u Nr Dl 054

an oie Basisch « Presse .

Garten
in Durlach

schön anaeleat . Bee
ren Edelobst u Re
ben etc . . arvk . Gar ^
tenhaus einaezäunt ,
idealste ? aae . baldig .
Bauaeläiide . ied kein
Banzwana . zu verkf .
Offerten u . Nr G1082
au die Bad . Prelle .

4V& stScl .. besseres

Privathaus
in schöner sonn . West
stadtlage , ie 5 Zim ^
iner , Bad etc . , eine
Wohnung bald bezieh -
bar . Einfahrt , Garten .
Garage , zu verlaufen .

; Angeb . u . Nr . 16109
I an die Badifch « Presse .

Etagenhäuser
mit beziehb . Wohnun .
gen , 8— 8 Zimmer ,

üercfsäftshäuFer
mit sof . beziehb . Räu¬
men in aiien Gegenden
u . Preislagen , ferner

Geschäfte
aller Art , teils m . be-
ziehbaren Wohnungen ,lehr preiswert zu ver -
raufen durch (1614»)

Max Busam
Herrenstrafte 38,

Telefon Nr . 5530 .

1 stückiges
Wohnhaus

mit gr . Garten , wegen
Wegzug Nahe Karls -
ruhe zu verkauf . Preis
5000 Mark . Angebote
unter Nr . TlOfi !) an vre
Badische Presse .

EinlamilleHnus
Weltstadt . 9 Zimmer ,
schöner Garten . Preis
Mk . 28 000 .— bei Mk.
8— 10 000 .— sosort zu
verkaufen . Angebote
unter Nr . 16149 an die
Badische Presse erbet .



* 5WTt B. 9fr . 23 » .

Mittwoch , den 6 . Juni « von 20—23 Uhr : Anläßlich der
Tagung des Verbandes zur Wahrunsr der Interessen der
deutschen Betriebskrankenkassen : Konzert der Polizei¬
kapelle , Leitung : Obermusikmeister J . Heisig . Feuer¬
werk , ausgeführt von Feuerwerkstechniker W . Fischer ,
Cleebronn/Wttbg . Bengalische Beleuchtung des Sees
und der Anlagen . Lampionschmuck der Boote Ein¬
tritt : Nichtabonnenten -Erwachsene 80 Pfg ., Abonnen¬
ten -Erwachsene 40 Pfg . Sämtliche Eingänge sind ge¬
öffnet . / (16014)

Fsnöeskheale ?
Dienstag, S. Juni :

Außer Miete .
Volkstümliche Vorfiele
ding zu halben Preisen

Der
Bekkelstudent

! von Millöcker .
Musikalische Leitung :

Joses KripS .
ystr Szene gesetzt von

Ott » Kraust ,
»valmatica Weiner
Laura ganz
Bronislaiv « Blank
Ullendorf Löser
Wangenheim Schmitt
Senriet Frey
Zioclww Edlund
Scliweinitz Lindemann
Mchthosen Seiberlich
Malachowski Wehrauch
Eva Osler
SanicN Lauslölter
Sivmanowiez Rentwig
Bürgermeister Nagel
Lnnpbrie Kilian
Enterich Grötzinger
Pissle
Puffle
« es

Kalnbach
Grötzinger

Arras
Ansang 19% nvr
Ende 22% Uhr .

I . Rang u . I . Sperrsitz
4 .00 M .

Mittwoch . 6 . Im » :
Der Rosenkavalier .

Donnerstag . 7. Juni :
Volkstttmli -be Vorfiel
lung zu halben Preisen
Der Troubadour .

Das 15873
Elite -
Programm

8 Uhr > Caf6 -Cabarett

ROLAND
Wiener Hof
ttafonenftrafec t

Täglich
Kabarett

Kein Weinzwang .
Haus Hagel .

( 16119)

Eartetibail-Bereln
Karlsruhe .

Mittwoch . K. Juni
abends >4S Uhr , in ,
Saal III der Brauerei
Echrempp , Waldstr .

Monats -
Versammlung .
I . Geschäftliches .

II . Lichtbilder- Bortrag
des Herrn Rech .-Rat
Aug . Weis Uder :
. .Gartenbau und
Vogelschutz " .

HI .PNanzcnvcrlosung .
Wir laden unsere Mit -
glieder zu recht zavl -
reichem Besuch sreund -
lichst ein . zumal es sich
um den letzten Abend
vor den Sommersericn
handelt . ( 10041)

Der Vorstand .

KrWeneschneidem
fertigt in d . Sommer -
inonaten Strastenklei -
»er 8 M . Mäntel 12 .*
Jackenkleider 15 M an .
Komme auch ins Haus
4 ,/i vro Tag . Kesl .
Adressen u . Nr . ö 106U
an d . Bad . Presse erb

Verloren
Herren -Uhrlette

<? ouble ) . Abzug , geg .
Belohnung FH8455 )

Roggenbachstraße Za.

Iltispelz
verloren .

Sanist . abds . Kriegs -
str . , Abzug .g . Belohng .
«̂ eorg -Friedrichstr . 25,
IV . rechts . <B75 >

Kund entlaufen!
Sviber . braun und

Ichwar , aesleckt . Brust
und Pfoten weist , nus
den Namen .Peter "
hörend Abzuacb . geg .
Belohn . Parkstr ^ 7,11 .. Tel . ISl^l . 089 -2

16069

Kilrltt . Hllussrllllevbllll !>

Hausfrauen besucht den
Film :

„Bon der Kunst
des Kochens-

im Stadt. Ko » ,ertha »ß .
Heute , 5 . Juni , jeweils 16
» . 20 Uhr . Eintritt : Er¬
wachs . 60 Linder 80# .

Familien necHarfahrt des
Karlsr. HauslrauenDunds

am Mittwoch , den 20 . Juni
Von Karlsruhe nach
Heilbronn mit Son -
derwagen moraenS 7.11
Ubr Abfairt . Seilbronn .
Wimpfen . Heide l-
b e r a mit einem Son -
öerdampfer . Bon Hei -
delbera abends 8 .25 U .

zurück nach Karlsruhe . Ankunft 11 .01 Uhr .
Mit gemeinsamem Mittagessen u . Kassee auf
d . Schiff , alles zusammen 10 .00 .M. Krennde
u . Bekannte der Mitglieder herzlich willkoni -
men . Karten stnd schon heute im Teemittaa
in der Glashalle des Stadtaartens u . täglich
während der Geschästsstunden im Sckilöstle .
Ritterstr 7 . zu haben <16081»

Musikverein Harmonie
Donnerstag .

den 7. Janl 1928 (Fronleichnam ) :

im Hardlwald

Volksbelustigungen , Kinderspiele
llllllllllllllllllllllllllllllllllflllltlllllllMfllllHIHIIIIIIIIIIIII

Konzert des Harmonieorchesters
iiiiiiiiimiiiniiiiitiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitmiiiitiii

Abmarsch V« 3 Uhr von der Westend¬
straße beim Hardtwald . 1607g

Colossiim - iarien
lllil lliliiillillllilillHl lilll lllHII IIHIIIIIIIIilllllUlllllllilHIT

Dienstag , Donnerstag , Sonntag

Bratwurstbraterei . Eintritt frei .
160H3

KAMMFft - UCHTSPIELE
U i » llllBu Es Kaisei str . 168 Tel . 3053

Kassenerölfnuns 2 Uhr
Nor noch iieate u . morgen
Der lang erwartete gewaltige
Russeniilm

10 Tage
II

die die Well |H
| erschütterten ! W

Jeder politisch reire Mensch muß
diesen Mim gesehen haben .

Regie : S . M. Eisenstein
( Regisseur des Potemkin )

Oer Welt-Erfolg russ . Filmkunst !
Großes erstkl . Orchester spielt die
Originalmusik von lidmund Meisel .

Amtliche Anzeigen

GmelliUe- und Aelssleiier
fotoie MiMeionOerlimr

Dedeffeno.
Die In unserer Bekanntmachung vom 1 .

be,w . 5. Mai 1S28 erwähnten Gemeinde -
und Kreissteuei - Forderung »,ettel für 1S28
sind an sämtliche Pflichtige abgesandt worden .
Bisher Stenervflichtiae . die noch keinen neuen
stordernngSzettel erhalten haben , wollen dies
bei unserer Nasse im Ratbaus . Zimmer

chalter 1 anzeige »
Die erste Bierteliabresrate an Gemeinde -

und Kreissteuer sowie die »weite Monats -
rate der Gebäudeiondersteuer ( Mairate ) sind
bis spätestens 5. Juni 1928 , u entrichten .
Wer bis »u diesem Keitvunkt seine Steuer -
schuld nicht begleicht , bat 10 v . £>. Verzugs¬
zinsen zu entrichten und austerdem Zwangs -
Vollstreckung zu erwarten .

« arlsrnbe . den 5. Juni 1928 ( 157541
Stadtbauvtkasle .

3manssoerf(ei(ietung .
Mittwoch , den 6. Juni 1928. nachmittags

2 Uhr . werde ich in Karlsruhe . Plandlokal .
Herrenstr . 45. gegen bare Zabluna im Voll -
strecklinasweae öffentlich versteigern :

2 Warenschränke . I Kleiderschrank . 1 Svie -
ncl . I tkasse . l Büfett . 1 l5kaiselo » ane .
1 Tisch mit 4 Stühlen . 1 Nähtisch . 2 Kla -
viere . 1 Damenfahrrad . I Schreibtisch . 1
Stuhl . 1 Bücherschrank . l Svrechavvarat .
1 Plüschsosa m . 4 Sesseln . 1 Bett . 1 Kom¬
mode . 1 (5haiselong »edecke. 1 Tischubr . I
Schuellwaaae . 1 Oelgemälde . 1 Akteu -
schrank . 1 Vertiko . 1 Trumeau . 1 Säg
Maschine m . Motor . 1 Flurgarderobe . 1
Kinderbett . 1 elektr . Stehlamve . 1 runder
Tisch , l Standuhr . 3 Klubsessel , versch .
Bilder u . a m .

aarlsruhe . den 4 . Juni 1928 . (16105 '
Besserer & Heikel . Gerichtsvollzieher .

fltlantik - Lichtspieli
Kaiseretr . 5 ( Am Darlacher Tor ) Tel . 5448

Irolz Messe u. Sonnenschein
'bringen wir in dieser Woche kein minderwertiges
Sommer -Programm , sondern einen Schlager aller¬
ersten Ranges , nämlich

den größten deutschen
9ilmerfolg der leisten Raffte :

Variet &
Die Tragödie eines Artisten anter Benutzung von

Motiven des Felix Holländerschen Romana

„Der Eid des Stephan Kuller
"

Manuskript und Regie : E . A . Dnpont
Photoer . : Karl Freund . Ausstatte . : O . F . Werndorff .

Hauptdarsteller : EMI ^ NlllM . Ltf Hß Plltll ,
Maly Delsehaft . Warwick Ward .

Es ist die« einer der ersten deutschen Filme ,
i die nach dem Kriege auch in Amerika ganz groß
; herausgebracht werden konnten . Und gerade die¬

ser Film ist es , der Emil Jannings Amerika er¬
obert hat und auf dessen Riesenerfolg hin uns

I auch L/ya de Putti weg -engagiert worden ist . So
I wehmütig uns in Deutschland dies auch stimmen

mag . so ist es doch ein Beweis für die außer -
ordentlichen Qualitäten dieses Werkes .

Kleines Beiprogramm !
Beginn der Vorstellungen nm 4. 946 . H8 u . 9 Uhr :
am Donnerstag ( Fronleichnam ) u . Sonntag außer¬

dem um 2 Uhr . Kasse 'A4, bezw %2 Uhr .

2 hochhauvt . Betten ,
m . neuen Wollmatrav .
170 .// . Cbaiselonaue
35 M . sowie Möbel
aller Art kaufen <- ie
sauber u . billig bei :
Schuster . An - u . Ver -
kauf gebraucht . Möbel ,
Lndwig - Wildelmstr .i8 .
» u ? (9398)

Auch graue und
vergilbte Wäsche . . .
Nehmen Sie Sil , das hervorragende
Äleichmitiel ! Sil gibt diesen Wäsche-
stücken wieder schneeweißes Aussehen,
daß Sie ^ hre Freude daran haben, und
Sil greift vor allen Dingen die Wasche
nicht an !

3um Blßicbß ? * -

pbnßgleicipen !

Gut erhalt , schwarzer
Elireifer -Svarderd bil -
lig , u verks . S .W .3 - 1«
Wiutcrstr . IS . IV » l .

Weißer Herd
Nähmaschine

45A tadelt , erh . . zu vk .
Miller . Erbprinzenstr .
Nr . 30 . vart . (® I06 )
Konzertzither mit Ka¬

sten u . Zubehör billig
zu Verlausen . Grirn -
wintel , Mörscherstraste
Nr . 9 , l . (B78 )

Zu verlausen : 1 !?on
zertzither mit Schule
neu , 1 Anzugstoss , Cord
neu , 1 Gummimantel
neu , 4 Bände Brock
Haus Ko^ vcrs . -Lerilon
neu . 1 Ladeuaussat ! .
Marmorplatte . Kristall -
gtaö , Wurstgcstän .qe
neu bei Miiller Wwe .,
Werders » . 63 . III .

(5877)

denz -Lichtspiele
Waidstraße

Nur noch bis einschl . Mittwoch

Fräulein fflama '

Hauptrolle :
Helene Haider und F. v. Alten.

„August der Zerstreute
Groteske in 2 Akten .

Weltkino
Faltboot

gebr ., aber gut erhalt . ,
zu kamen gesucht . An -

eb . mit genauer Biar -
. eu - ,Größe - , Baujahr - ,
Zubehör - u . PrviSan -
gäbe unter «s .H .8451
an die Badische Presse .
Wer verlaust gutery .

Motorrad
im Wert von Mr . 300
bis 350 geg . Wochen» .
Ratenzahl . von A > M .
Angeb . uut . ?Y.H .8457

an die Badische Presse ,
» iliale Hauptpost .

Diwau . Sosa . Ma -
trade » . Khaiielonaue
zu verk . Emil Kalter .
Leovoldstr . 13. (B 8Z >

2 sehr gut erh . Bett -
röste . 1.8V in , Stück
4 M . zu verkaufen .
Binzcntiusltrake 2 .
pa rterre . (© 90)

Büfett , d . ei» . 110 M .
Diwan , 35 .U , Nähma¬
schine . Singer , 40 Jl ,
ratz. Waschtomiuode m .
Stiegel SO Jl , w . Bett
mit Pateiiirost 28 Jl ,
Schreibtisch 25 .// . zu
verkaufen . (873
Meiuzer . Scdaustr . 1.

Singen bei Psorzheim

Achtung !
KarussellbeMer
Turn ». Singen . ?I .

Psorzh .. bat auf 31».
Auni bis i . i>uli i.
BOiätir. Jubiläum
Karussellplah

tu vernebe » , evtl .
Schiffschaukel .

Angebote bis 8. ^ luui
a « Meier . Piin, -
strake . (2806(1)

Gebr . Möbel
all . Art n . Betten sucht
zu lausen . F . Schuster ,
Ludw .-Wilhelmstr . 1s .

Kaufe
fortwährend getragene
Kleider . Schuhe . Wä
sche . Federbetten » sw
zu gut . Preise » . (14608

I . Silbermann ,
Brunneust . l . Tes 2551 .

Elektrische Kroue .
schmiedeisern . sür Her
renzimmer . gedeckter
(Gaskocher . 3 Stamm . ,
meist Emaille . 3lufic =
bettdeike . Plüsch , wie
neu . billig abzugeben .
Herderstr . 19. 4 . St . ,
rechts . Ecke Soiienstr .

( 8105 )
1 Küchenschrank . 1

schinz . Herd . a» tr . Tvr =
re » an, «a bill . z vks.

Krieaoltr . 21 . III .
(Bi14)

Lme Eier-Kisten
zu verkaufen . (16142
Eiergeschä ft Hebelst . 15.

Zwei

Scheidenblichlen
Avdt , und ei« Photo -
apparat 13/18,0 Goerz
Doppelanastigmat , zu
Verl . OScfl . Zuschr . u .
A .H , 8283 an die Bad .
Presse , ^ il . Sauvtvost .

Zeleson-Anschlutz
ist abzugeben .
Offert , u . Nr . « 1053

an di« Badrsche Presie .

Eine schöne sehr gut
erHaltene . 17 m lange ,

schmiedeeiserne

Borgarten -
Einfriedigung

mit Steinsockel . sowie
Einaauqstiire m . schö "
Sauostcinpfosten . lial
verkaufen . (2802a

Adolf yrSSlich
Rastattei Milchzentrale

Rastatt .
Zu verlausen :

1 Lieferwagen
6/1«. mit off . Pritsche ,
2 m lang , 1,40 breit .
Böhter , Viltoriastr . I

Neparaturwerlslätte .

Auto - Reifen
(Wulst - u .Trahtreisen ) ,
s. g . erh ., alle Gr . von
M 15.— an , Schläuche
z. Jl 6.— b . A . Maier ,
Kreuzstr . 22, Vullani -
steranstalt . (1K04S

„Indian "
600 ccm , mit od . ohne
Beiwagen , so gut wie
neuwertig , uniständeb .
im Austr . preiSW . zu
verlausen . Kaiser ,
Sosienstr . 79 im Hos .

(B107 )

MotorrilderNeue
erstll .

deutsche , u . engl . Ma -
schiueu , 3 , 6 , 8 , 12 PS .
auf TeilzahluiKi . gebr .
Motorräder werden in
Zahlung genommen .

Werner , Aahrzeune
Schlltzenstr . 53. (16123)

Getrag. Anzüge
u . Kleider zu laus , gel
Angeb . mit . Nr . JIW4
an die Badifclie Presse .

Schlafzimmer ,
Speisezimmer Herrenzimmer , in feiner Ans -
fllhruua . weg Umzug ab/iugeb . Mt Braut¬
leute arost . GelegenheitSk Kaiserstr SN. II

(33121)
Wegen Verkleinern meines

gebe ich weit nnter Preis ab :
Haushaltes

Zu lausen gesucht :

1 Gewichts -
Regulator

mit oder ohne Slvlag -
werk . Angebote erbet ,
unter Nr . Ll08 « an die
Bodische Presse .

Wwer . eich . , eleg . öveiwimmtt
kompl . mit Perserievvich . Oelgemälden . Kri -
stall . Silber , echte Geschirre . Basen n . Fi -
guren (Meist .) » sw . Oss . u . Ml « 87 a . d . B . Pr .

Eisschrank
Ztürig . gut erhalte » . Glasausichlag . oreis -
wert »n verkaufen Bon 9—IL und nach
7 Ubr . , 16113 )

Vorbolzstraste Nr . 22. n . Stock .

„Die moderne Hygiene in Stall u . Haus
Kulturfilm . 161i '

„Trianon - Wochenschau *4

3 .30
5 .30
7 .3Ö
9.30
B
5.00
7 .0Ö

BRIENZ
(Berner Oberland )

Höhenkurorte
Giessbachfälle

Motorrad
mit Beiwagen , 508
ccm , Baniahr 1927 , m .
allen Schikanen , krank -
heitshalber zu verlau¬
sen , evtl . wird kleiner
Wagen in Tausch « e-
nommen . Näh . Wald -
hornstr . 21 . i . Hof .

(10071)

Motorrad
500 ccm ,

'neu über¬
holt . „ Viktoria " , sos.
billig zu verk . Adre ^ e
zu erfragen unter Nr .
16077 in der Badischen
Presse .

Motorrad
Superia .in . Blackburne -
Motor . 550 ccm , Hnrth
3 Gangqetr . , sehr gut
erh , in etiiwandfr .Ver -
sass. , billig zu verkauf .

Adr . zu erfr . unt . Nr .
31059 in der Bad . Pr .

H . -Fabrrad . w . neu . m .
el . Vicht, verk zu 55 .// .
^ rüblingst . la I.. Bdh

(FW3708
Damenrad , neu , im
Auftrag zu verkaufen .
Striebich . Morsenstr .
Nr . 53. if . Stock , r .

Herrenfahrrad . ant
erhalten , zu verkauf .
Sofienstraste 16. Hin -
terh II (3391)

Fahrräder
Herrenrad 30 u . 50 . 11,
Damenrad 35 u . 60 M ,
Mädlhenrad .'10 u . 60. « ,
Kuabenrad 40 u . 60 .« ,
m . Torp .- u . Badenig -
» reilauf ^ Stoll . u . Ge -
birgsgummi , 2 Iabre
Garantie . (16125 )
Werner , Schützeustr . 5!>

Moderner weister
Hinderioasen

I . gt . erh ., zu verkauf .
Anzus . ab 5 (10 nachm .
Sosienstr . 198. III bei
91 (» 53 )

Weist Svortwane »
m . Dach bill . z verk .
Augartenstr . n . III .

(8 .98 .3720 )

mit seinem lachende
^

See , seiner imposant
Bergwelt .

Der Ferienort
für Sie ^

16087

Zum Abonnement ladet höflichst

Richard Ha » ®
, ,

Telefon 5667 . HJrschstr »»
p 4

♦ Abonnements können täglich beg >

Großabnehmer erhalten Vorzugsp

in Literflaschen

Vorzügliche
Qualität !

bei

BUCHERE8

Schöner , gut erhaltener

Kinderwagen
Marke „ Brennabor " .
preiswert zu verlaus .
Saur , Welhienstr . 27,
4 . Stock . (B118 )

Kindertagen
moderner , dunlelblauer
Kastenwagen , gut erh . ,
zu verkauseu . Stesa -
» ienstr . 31 , pt . <B79 >
Ki » derliea - » . tllavo -

ivortwage » zu verks .
Lachuerltr . 18 . vt . . r .

( 16136 )
Heltgra »er Anzug , Gr

50— 52, Mastarb ., sast
neu , 35 M abzugeben .
Friedrichsplatz 4 , 1 Tr .
linls . (» 124)

wayauz .
Mäntel , Hol , so
neu nnd JLoffe «- »at
Gelegen »««^ « , >
Pinna <1<' '

, j .
staunend

!
ZShriugerst ^ > -^

Hochö-ttSAsji !^

5 ^ 3 % L
prima ©« ' ' •. ji . h *yi> W

1 iteppc tfw
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